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Tag des offenen Denkmals – 
Sonntag, 8. September 2024 

Am Sonntag, 8. September 2024 findet in ganz Deutschland wieder der Tag des 
offenen Denkmals statt. Im Bodenseekreis können 19 Denkmale besichtigt werden, 
viele davon sind sonst nicht zugänglich. Unter dem diesjährigen Motto „Wahr-Zei-
chen. Zeitzeugen der Geschichte“ bieten Kulturinstitutionen, Vereine, private Denk-
maleigentümerinnen und -eigentümer sowie Ehrenamtliche ein buntes Programm, 
koordiniert durch das Kreisarchiv. Zu sehen sind einzigartige Baudenkmale, die 
das Orts- und Landschaftsbild der Städte und Gemeinden prägen. Gezeigt werden 
aber nicht nur die großen Touristenattraktionen. Zu sehen sind auch Denkmale und 
Zeitzeugen der Geschichte, die abseits der Sehenswürdigkeiten liegen und bisher 
weniger bekannt sind. 
In Friedrichshafen öffnen das Graf-Zeppelin-Haus, der Hafenbahnhof und die Müh-
le Ittenhausen ihre Türen. Tickets für die Führungen gibt es unter www.tourismus.
friedrichshafen.de/tickets. Außerdem wird der technisch-historische Rundweg 
Fischbach-Manzell vorgestellt. 
Das Programm und alle Informationen gibt es unter www.bodenseekreis.de/denk-
maltag. 

  

Die Mühle Ittenhausen:  
Ein Symbol für Nachhaltigkeit und Gemeinschaft. 
  
Die Mühle in Ittenhausen mag heute unscheinbar wirken, doch ihre Geschichte 
offenbart eine bedeutende Rolle in der nachhaltigen Energiegewinnung. Diese Fä-
higkeit, die einst für die Region von großer Bedeutung war, hat in unserer moder-
nen Zeit eine neue Relevanz erlangt. Daher kann man die Mühle als symbolisches 
„Wahr-Zeichen“ betrachten. 
Besucher können von 11 bis 16 Uhr hier nicht nur wertvolle Informationen über die 
historische und moderne Energiegewinnung erfahren, sondern auch die Gastfreund-
schaft der Dorfgemeinschaft Ittenhausen genießen. 
Oliver Knapp vom Karl-Maybach-Gymnasium und die Wissenswerkstatt e.V. bieten 
Kindern und Erwachsenen faszinierende Einblicke in die Energieerzeugung. Wäh-
renddessen lädt die Dorfgemeinschaft in der MühlenRemise zu Kaffee und Kuchen, 
die Ralfs Weinkiste präsentiert erstklassigen Wein im malerischen Mühlenraum und 
Franco Caffetino zeigt, wie seine Espressospezialitäten entstehen. 
An der Mühle in Ittenhausen gibt es nur wenige Parkplätze. Besucherinnen und 
Besucher können den Parkplatz an der Rotach-Halle nutzen. 

Infos zur Mühle Ittenhausen gibt es auch im Internet unter 
https://muehle-ittenhausen.de

  
Schulbeginn:  
Sicherer Schulweg 
 
Schnelle Autos von links und rechts, 
zugeparkte, unübersichtliche Wege, 
Hektik und Lärm: der Weg zur Schule 
wird gerade für Grundschüler, insbe-
sondere Erstklässler schnell zum ge-
fürchteten Parcours. 
 
Der Deutsche Verkehrssicherheitsrat 
(DVR) ruft daher alle Verkehrsteil-
nehmer zu erhöhter Aufmerksam-
keit und Vorsicht auf. Insbesondere 
für die Wohngebiete und Straßen rund 
um Schulen gilt: runter vom Gas und 
jederzeit bremsbereit sein. 
 
Schulanfänger bewegen sich noch un-
sicher im Straßenverkehr. Sie können 
Entfernungen und Geschwindigkeiten 
nicht richtig einschätzen und nicht über 
parkende Autos hinwegschauen. Die 
Kinder kennen die Verkehrsregeln noch 
nicht so gut und lassen sich leicht ab-
lenken. 
 
Damit Eltern ihre Kinder fit für den 
Schulweg machen können, gibt die 
Verkehrswacht Bodenseekreis auf ih-
rer Internetseite hierzu wichtige Tipps: 
www.verkehrswacht-bodenseekreis.de. 
 
Zahlreiche Schüler nutzen wieder zu 
Fuß oder mit dem Rad die Wege. Wir 
bitten daher alle Straßenanlieger zu 
kontrollieren, ob Büsche und Sträu-
cher zurückgenommen werden müs-
sen, die in den öffentlichen Verkehrs-
raum ragen oder ob Straßenschilder 
oder Laternen eingewachsen sind.



Seite 2 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 36

Sperrungen  
wegen der Sterntafel 
Um die Sterntafel durchführen zu kön-
nen, ist der Feuerwehrparkplatz von 
Donnerstag, den 12. September ab 
16 Uhr gesperrt.  Die Parkplätze auf 
dem Rathausplatz sind von Freitag, 
den 13. September ab 6 Uhr ge-
sperrt. Beide Parkplätze können je-
weils ab Montag, den 16. September 
ab 14:00 Uhr wieder genutzt werden. 
Am Sonntag, den 15. September 
sind die Ittenhauser-, die Haupt-, die 
Hirschlatter- und die Bodenseestra-
ße im Bereich des Kreisverkehrs ge-
sperrt. Eine Umleitung wird eingerich-
tet. Der Busverkehr wird entsprechend 
umgeleitet. Ein Übersichtsplan mit den 
Sperrungen wird in den nächsten Orts-
nachrichten veröffentlicht.

Stadt fördert ehrenamtliche  
Projekte – bis 15. September  
bewerben! 
Mit jeweils bis zu 10.000 Euro bezu-
schusst die Stadt Friedrichshafen auch 
in diesem Herbst wieder ehrenamtliche 
Projekte, die dem Gemeinwohl dienen. 
Anträge stellen können Häfler Vereine, 
Initiativen, Gruppen und Einzelperso-
nen. Die Antragsfrist endet am Sonntag, 
15. September. 
Vom Kulturprojekt über Kleidertausch-Par-
tys bis hin zur Pflanzaktion – wer eine Idee 
für ein Projekt hat, das dem Gemeinwohl 
dient und überwiegend ehrenamtlich 
durchgeführt wird, kann einen Förderan-
trag stellen. Mit dem Baustein Unterstüt-
zungsleistung bietet die Stadt außerdem 
eine weitere Fördermöglichkeit – etwa für 
Jubiläumsfeiern oder für Schulungen zur 
Weiterentwicklung von Vereinen. 
Die Anträge können bis Sonntag, 15. Sep-
tember beim Amt für Soziales, Familie und 
Jugend der Stadt Friedrichshafen einge-
reicht werden. Alle weiteren Infos zum 
Förderbudget Bürgerschaftliches En-

gagement sind online unter www.förder-
programme.friedrichshafen.de sowie te-
lefonisch unter 07541 203-53119 und per 
E-Mail an engagement@friedrichshafen.
de erhältlich. 
  
Beratung am 12. September in Ailingen 
Ailinger Bürgerinnen und Bürger haben die 
Möglichkeit, sich am Donnerstag, 12. Sep-
tember im Bürgersaal im Rathaus Ailingen 
von 9 bis 12 Uhr rund um das Förderbud-
get beraten zu lassen. Eine vorherige An-
meldung ist notwendig. Die Beauftragte für 
Bürgerschaftliches Engagement, Sandra 
Sebetic, steht hier für alle Fragen zu För-
dermöglichkeiten und Rahmenbedingun-
gen zur Verfügung und unterstützt gerne 
bei der Antragsstellung. 
Für die Beratung am 12. September müs-
sen bis spätestens Dienstag, 10. Septem-
ber Termine vereinbart werden – per Tele-
fon unter 07541 203-3119 oder per Mail an 
engagement@friedrichshafen.de. 
In den kommenden Monaten soll das Be-
ratungsangebot auch auf weitere Ortschaf-
ten und Stadtteile ausgedehnt werden.
 

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke 
Samstag, 7. September 
Apotheke am Hafen, 
Karlstraße 57, Tel. 23136
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 8. September 
Herz-Apotheke im Bodensee-Center, 
Ailinger Straße 107-109, 
Tel. 3858555
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell

Herzliche Glückwünsche an die Ski- und Bergfreunde! 
  
Die Ortschaft Ailingen gratuliert den Ski- und Bergfreunden der TSG Ailingen e.V. zu 
Ihrem Doppeljubiläum. Seit 60 Jahren gibt es die Ski- und Bergfreunde hier in Ailin-
gen und 2014 – vor 10 Jahren – öffnete das Ailinger Haus in Paternen seine Türen. 
Mit ihrem vielfältigen Angebot, das nicht nur Wandern und die DSV-Skischule um-
fasst, sondern unter anderem auch Nordic Walking, Radeln, Gymnastik und Yoga 
anbietet, sind die Ski- und Bergfreunden der TSG Ailingen e.V. ein sehr rühriger Teil 
der Ailinger Vereinslandschaft. 
  
Für die Zukunft wünsche ich den Ski- und Bergfreunden weiterhin viel Erfolg und 
Freude bei Sport und Geselligkeit – in Ailingen und Partenen! 
  
Andreas Lipp 
Ortsvorsteher

 
Blumenaktion für die Sterntafel 

  
Wir planen eine besondere Blumen-Ak-
tion von Ailingern für Ailinger. Sie sind 
herzlich eingeladen, uns zu unterstüt-
zen. Am Sonntag, dem 15. September, 
findet anlässlich des Ailinger Jubiläums 

die STERNTAFEL rund um den Ailinger 
Kreisel statt – es erwarten Sie viele tolle 
Aktionen und vor allem eine – im wahrsten 
Sinne des Wortes – großartige blumige 
Überraschung! 
Alle Ailinger werden gebeten, geschnit-
tene Blumen aus Ihrem Garten mitzu-
bringen. Im Spätsommer blühen herrliche 
Blumen wie Sonnenblumen, Dahlien, Zin-
nien, Astern, Chrysanthemen, Cosmea, 
Schafsgarbe, Rosen und viele andere im 
Garten oder auch in Blumenkübeln. Die 
Floristin Bianca Götz wird mit Ihren mitge-
brachten Blumen ein einzigartiges Arran-
gement stecken, an dessen Pracht sich 
nicht nur die Ailinger freuen werden. Sie 
und Ihre Blumen werden bei der Sternta-
fel zwischen 11 und 13 Uhr beim Brunnen 
am Kaplaneigrundstück erwartet. 
Ihre Teilnahme und Ihre blühenden Blu-
men sind ein wichtiger Beitrag zu unse-
rem gemeinsamen Fest. Vielen Dank für 
Ihr Mitwirken.
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Samstag, 7. September 
Backtag 
Backhäusleverein Ailingen 
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, 
Rathausanlagen   
Sommerfest zum 60-jährigen 
Jubiläum 
TSG-Abt. Ski- und Bergfreunde 
17 Uhr, Tobelstüble 
  
Sonntag, 8. September 
Tag des offenen Denkmals 
11 bis 16 Uhr, Mühle Ittenhausen 
  
Mittwoch, 11. September 
Kaffeenachmittag 
VdK Ailingen 
14 Uhr, Roncalli-Haus 
  
Lotsen-/Verkehrshelfer-Schulung 
Arbeitskreis Familie 
15:30 Uhr, Rathaus, Bürgersaal 
  
Donnerstag, 12. September 
Einschulungsfeier 
Grundschule Ailingen 
10 Uhr, Rotach-Halle 
  
Sonntag, 15. September 
Sterntafel anlässlich 
1250 Jahre Ailingen 
10 Uhr, ökum. Gottesdienst, 
kath. Kirche Ailingen 
11 bis 16 Uhr, 
rund um den Kreisel 

15. Sept. 2024Sterntafel

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, kath. Kirche St. Johannes
11 bis 16 Uhr sternförmig um den Ailinger Kreisel

Verköstigung durch Ailinger Vereine und örtliche Gastronomie

Buntes Programm mit Musik, Gesang, sportlichen Auftritten und 
großem Kinderprogramm

Die Sterntafel ist bestuhlt – gerne dürfen Sie eine eigene 
Sitzgelegenheit, wie Klapptisch und Stuhl sowie eigene Verpflegung 
mitbringen.

Die Ortschaft Ailingen, die Grundschule 
sowie die Ailinger Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Wertstoffabgabe am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplätzen, die ein sicheres und praktisches Entladen 
ermöglichen, können unter anderem 

•	 Altglas, 
•	 Altkleider + Schuhe, 
•	 Altpapier, Pappe + Kartonagen, Altmetall, 
•	 Altholz, 
•	 Elektroaltgeräte, 
•	 Gartenabfälle, 
•	 Haushaltskeramik und 
•	 Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 

Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, 
Freitag	�  14 bis 18 Uhr 
Samstag	� 09 bis 13 Uhr 
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Wiggenhauser Weg gesperrt 
Der Wiggenhauser Weg ist zwischen 
den Einmündungen Orionstraße und 
Venusstraße bis voraussichtlich Frei-
tag, 20. September gesperrt. Grund 
für die Sperrung ist die Sanierung der 
Wasserleitung. Die Umleitung ist aus-
geschildert. 
Alle Informationen zu Straßenbauarbei-
ten und Umleitungen in Friedrichsha-
fen: www.baustellen.friedrichshafen.de.

Ortsverwaltung Ailingen 
www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag 08 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Unsere Jubilare 

Diamantene  
Hochzeit

Am Donnerstag, 5. September 
feierten die Eheleute 

  
Gertrud Maria Reutter 

geb. Brielmaier 
und Willi Reutter 

  
ihre Diamantene Hochzeit. 

  
Wir gratulieren dem Jubelpaar 

sehr herzlich und wünschen noch 
viele schöne gemeinsame Jahre 

bei guter Gesundheit. 

Am Donnerstag, 5. September 

90. Geburtstage
Am Samstag, 7. September, 

vollendet 
  

Frau 
Anna Margarete Dennenmoser   

das 90. Lebensjahr. 
  

Wir gratulieren Frau Dennenmoser 
sehr herzlich zu ihrem Festtag. 

Mögen ihr noch viele erfüllte und 
gesegnete Jahre beschieden sein. 

90. Geburtstage
Am Samstag, 7. September, 

Außerdem feiert  
am Freitag, 13. September, 
Herr Carmine Rosario Massaro,
den 70. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren 
einen schönen Festtag und für die Zukunft 
alles Gute.

 Arbeitskreis Familie 

Wir suchen dringend Verstärkung! 
Seniorenlotsen/ Verkehrshelfer am 
Kreisverkehr Hauptstraße und  
Grötzelstraße in Berg gesucht   
Liebe Ailinger und Berger Senioren!   
Die Grundschüler der 1. Klasse in Ailingen 
und Berg warten aufgeregt auf ihren ers-
ten Schultag. 
Unsere Ailinger und Berger Senioren ste-
hen ab Montag, 16. September wieder für 
4 Wochen am Kreisverkehr bzw. an der 
Grötzelstraße um die Schulanfänger sicher 
über die Straße zu begleiten. 

  
Wir brauchen dringend Verstärkung für 
unsere beiden Lotsen-Teams! 
Haben Sie Zeit? 
Würden Sie gerne mitmachen? 
Mit nur 1 Stunde pro Woche (max. 6 Stun-
den pro Schuljahr) können Sie unseren Se-
niorenlotsendienst aktiv unterstützen. 
Kommen Sie einfach am Mittwoch, 11. Sep- 
tember um 15:30 Uhr in den Bürgersaal, 
Rathaus Ailingen zu unserer jährlichen 
Schulung durch Herrn Meisohle, Referat 
Prävention, Polizei Standort Friedrichsha-
fen und Herrn Harald Müller, Vorsitzender 
Verkehrswacht Bodensee e.V. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Arbeitskreis Familie 
Angelika Drießen   
Rufen Sie an: 
Kontakt 
Angelika Drießen, Telefon 5 64 10 
E-Mail: angelika-driessen@t-online.de 
 

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal 
bei uns herein. Jeden Mittwoch 

von 14 bis 17 Uhr, bei einem Schwätz-
le, Kaffee und leckerem Kuchen können 
Sie uns gerne besuchen. Kennenlernen 
ist nicht schwer, kommen Sie ganz ein-
fach her. Nächster Termin: 11. September 

Die Ailinger Senioren 
wanderten vom 19. bis 
22. August im Montafon 
Drei traumhafte Wander-
tage verbrachten die Ai-

linger Senioren im idyllisch gelegenen Ört-
chen Partenen, wobei das „Ailinger Haus“ 
als willkommener Stützpunkt diente. Nach 
der Zimmerbelegung war eine gemächli-
che Einlauftour im schönen Tal angesagt. 
Die Wege waren wie immer sehr gepflegt 
und gut ausgeschildert. Am Folgetag ging 
es von Gargellen mit der Bahn erst zum 
„Schafberghüsli“ und per Pedes über die 
weite Hochebene. Ein Einkehrschwung 
an der Berstation durfte nicht fehlen. Am 
Mittwoch war das Silbertal an der Reihe, 
wo es an der tosenden Litz entlang auf 
dem Sagenweg, überwiegend schattig, 
der Almhütte „Fellimännli“ entgegen ging, 
deren Küche keine Wünsche offen ließ. 
Zum Tagesabschluss im Haus hatte sich 
Erna Mohrs jeweils etwas Lustiges einfal-
len lassen. Der Wander- und Küchenche-
fin Heidi Kistler möchten die Senioren ein 
ganz herzliches „Danke“ sagen! 
  

PC+Smartphone Kurse 
Kurse in Fischbach,  
Ailingen und im Haus 
Sonnenuhr 

Nachdem in Fischbach das Gebäude in 
der Zeppelinstr. 300 immer noch zur Ver-
fügung steht und die Stadt Friedrichshafen 
die technischen Voraussetzungen eines 
Internetzuganges im Haus Sonnenuhr ge-
schaffen hat, bietet der Senioren Internet 
Treff jetzt im Herbst wieder seine belieb-
ten Kurse an. 
Das Konzept des SIT-FN beruht auf dem 
Moto „Senioren für Senioren“. Ehrenamt-
liche Helfer des Vereins unterstützen die 
Interessierten in kostenlosen Veranstal-
tungen die spannende digitale Welt zu er-
kunden. Angesprochen sind sowohl reine 
Anfänger aber auch diejenigen, die bereits 
Erfahrungen im Umgang mit Smartpho-
ne, Tablet, Laptop oder Computer mach-
ten und ihre Möglichkeiten erweitern und 
ausbauen wollen. Bei den Veranstaltungen 
können eigene Geräte (Smartphone, Tab-
let, Laptop) mitgebracht werden oder man 
nutzt die vereinseigenen Schulungsgeräte. 
Keiner ist zu alt und wer bisher meinte: 
“Das Zeug brauche ich nicht“ wird aber 
schnell feststellen, dass die Nutzung der 
modernen Technik viel Spaß, Freude und 
Erleichterung im Alltag bringen kann. Und 
genau DAS wollen wir vermitteln. Dabei 
werden Fragen zur Handhabe und Funkti-
on der Geräte beantwortet aber auch eine 
sinnvolle und sichere Nutzung aufgezeigt. 
Begriffe wie „online Banking, Steuererklä-
rung mit ELSTER, Wetterwarn App, Bus- 
oder Bahn-Fahrkarten buchen, WhatsApp, 
Skype u.a.“ werden mit Leben gefüllt. Auch 
praktische Tipps und Hilfen für den Alltag 
wie z.B.: wie wird das Wetter, wie funk-
tioniert online Einkaufen, Fahrpläne, Er-
stellen von Fotobüchern, Nutzung von 
Kamera, Kalender usw. – stehen auf dem 
Programm. 
Wer sich jetzt angesprochen fühlt und wei-
tere Informationen zu Inhalten der jeweili-
gen Kurse sowie Ort und Termin erhalten 
möchte, den laden wir herzlich zu einer 
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unserer Informationsveranstaltung ein, 
bei der man sich auch für die Kurse an-
melden kann. 
Termine: 
Dienstag, 10.09.2024 um 10 Uhr im Seni-
orentreff in Ailingen / Bodenseestr 
Dienstag, 10.09.2024 um 15 Uhr im Haus 
Sonnenuhr 
Donnerstag, 12.09.2024 um 16 Uhr im Ver-
einsheim Zeppelinstraße 300 in Fischbach. 
Wir hoffen und freuen uns auf viele Inte-
ressierte. 
Haben Sie Interesse an unserem Verein, so 
sind neue Helfer und Unterstützer herzlich 
willkommen! 
Weitere Informationen über unseren Verein 
und dessen Tätigkeiten und Kurse finden 
Sie unter: www.sit-fn.de 
  
Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen: 

HERBSTFEST  
Am Mittwoch, 18. September 
möchten wir um 14 Uhr unser 
traditionelles Herbstfest in der 
Cafeteria feiern. Gäste von frü-

her und auch neue Gäste sind herzlich will-
kommen.

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill, 

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•	 Eier, Frischgeflügel, Nudeln und 

Käse von Fam. Eilers und natives 
Olivenöl von Manuela Opromolla 

•	 Fischstand der Fa. Meichle 
•	 Obst- und Gemüsestand Natterer 
•	 Fleisch und Wurstwaren der 
	 Fa. Sulger 
•	 Backwaren der Fa. Müller,
	 Schmalegg 
•	 Safari - Mittelmeer- und Feinkost-

spezialitäten 
•	 Neu! Cucci - italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Anti-
pastivariationen 

•	 Neu! Bernhard‘s Brutzelbude

Haus der Pflege 
St. Martin 
Pflegewohnen,
Wohnungen 

Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon	 07541 60 348-0 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 
Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon	 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon	 07542 22928 
E-Mail:	� sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de

Übung 
Feuerwehrübung 
Die nächste Übung findet am  Freitag, 
13. September, statt.
Antreten um 19:30 Uhr. 
Der Kommandant
 

Bekanntmachung 
Stadt Friedrichshafen 
Jahrmarkt 
Am Donnerstag, 12. September 2024, fin-
det auf der Uferstraße in Friedrichshafen 
ein Jahrmarkt statt. Verkaufszeit ist von 
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Zum Besuch wird herzlich eingeladen. 
  
Das Befahren des Marktbereiches ist nur 
den Markthändlern und Markthändlerin-
nen gestattet, jedoch nicht Anliegern und 
Lieferanten. 
  
Friedrichshafen, 06.08.2024 
gez. Dieter Stauber 
Bürgermeister
 

Amtliche Bekanntmachungen

Grundschule 
Ailingen

Unterrichtsbeginn nach den Sommer-
ferien: 
Klassen 2 – 4 Ailingen und Berg 
Montag, 09.09.2024 
Offener Beginn ab 8.00 Uhr 
Unterrichtsbeginn: 8.15 – 11.50 Uhr 
  
Ab Dienstag, 10.09.2024 
Unterricht nach Stundenplan, 
auch nachmittags 
  
Schulanfänger Ailingen: 
Dienstag, 10.09.2024 – 19.00Uhr 

Elternabend für Klassenstufe 1 
im jeweiligen Klassenzimmer 
  
Schulanfänger Berg: 
Dienstag, 10.09.2024 – 19.00Uhr 
Elternabend für Klassenstufe 1 im 
jeweiligen Klassenzimmer im 
Bildungshaus Berg 
  
Einschulungsfeier 
Ailingen und Berg 
Donnerstag, 12.09.2024 
10.00 Uhr Ökumenische Feier 
in der Rotach-Halle 
anschließend ab 10.30 Uhr 
Einschulungsfeier 
  
Auf unserer Homepage 
www.grundschule-ailingen.de 
erfahren Sie immer die aktuellsten 
Nachrichten! 
  
Die Schulleitung 

Schulnachrichten
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Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter www.bäder.friedrichs-
hafen.de 
  
Sportbad und Häfler Sauna öffnen 
am 16. September 
Das Sportbad Friedrichshafen öffnet 
wieder am Montag, 16. September 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr, Di -So: 9 - 21 Uhr 
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr; Montag ist Damensau-
natag. Di - So: 10 - 21 Uhr 
Spielaktion für Kinder am 21. Sep-
tember im Sportbad

__________ 
  

  
Wellenfreibad Ailingen: 
Öffnungszeiten bei guter Witterung:  
täglich 11 bis 20 Uhr 
Saisonende Wellenfreibad Ailingen: 
letzter Badetag: So, 8. Sept.

__________ 
  
Strandbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten bei guter Witterung:  
täglich 11 bis 20 Uhr 
Saisonende Strandbad Friedrichsha-
fen: letzter Badetag: So, 8. Sept. 

__________ 
  
Frei- & Seebad Fischbach: 
Öffnungszeiten:  
täglich 11 bis 20 Uhr 
Saisonende Frei- und Seebad Fisch-
bach: letzter Badetag: So, 15. Sept. 

Wildkräuterführung am  
Königsweg 

Am Freitag, den 27. September um 16 
Uhr können Sie sich entlang des histo-
rischen Königswegs von einer echten 
Kräuterexpertin Wissenswertes über die 
Verwendung und Heilwirkung von Wild-
kräutern erzählen lassen. An den Mammut-
bäumen im Uferpark endet der Rundgang. 
Kosten: 8 €, Kinder bis 15 Jahre frei (Er-
mäßigung mit der Echt Bodensee Card 1 €) 
Weitere Infos und Tickets: 
bei der Tourist-Information Friedrichshafen

Historische Kostümführung um 
das Schloss inklusive Weinpro-
be 
Freitag, 13. September um 16 Uhr,  
Der Schlossverwalter erzählt von sei-
nem Dienstherrn, den „Bürgerkönig“ 
Wilhelm II., blickt zurück auf die gro-
ßen Umbauten des Schlosses, auf den 
gesellschaftlichen Wandel im 19. Jahr-
hundert und schildert das internationale 
Flair unter König Karl und Königin Olga.
Anschließend gibt es eine kleine 
Weinprobe in der gemütlichen Open 
Air Lounge oder in der Vinothek. 
  
Preise: 
Erwachsene inklusive Weinprobe: 
15,00 Euro
Kinder bis 15 Jahre: frei
Mit der Echt Bodensee Card: 
14,00 Euro 
  
Weitere Infos und Tickets: 
bei der Tourist-Information Friedrichs-
hafen 
tourist-info@friedrichshafen.de, 
+49 7541 203-55444

UNSERE  
VERANSTALTUNGSTIPPS: 

Sonntag, 8. September,  
Tag des offenen Denkmals 
unter dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeit-
zeugen der Geschichte“ 
Infos: www.tag-des-offenen-denkmals.
de 
   
Sonntag, 08. September, 14:30 Uhr  
Offene Sonntagsführung im Schulmu-
seum 
Infos: www.schulmuseum.friedrichsha-
fen.de 
  
Mittwoch, 11. September, 16 Uhr  
Erzählen mit den  Kamishibai „Hase 
und Igel“ 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
Freitag, 13. September, 13 Uhr  
Familienführung im Zeppelin Museum 
- mit Anmeldung 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Freitag, 13. September, ab 19:30 Uhr  
Nachtflohmarkt  an der Häfler Ufer-
promenade 
Infos: www.nz-seegockel.de 
  

---------- 
  
WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN: 
  
jeden Sa, 10 Uhr 
Führung  durch die Zeppelinstadt 
  
jeden Samstag, 12 Uhr 
Schiffsrundfahrt  mit der MS See-
schwalbe 
  

Beide Veranstaltungen mit Voran-
meldung! 
Kosten und  Infos:  
www.tourismus.friedrichshafen.de 
Tel. +49 7541 203-55444 
  

---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/ 

 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 	Informationen 
	 - Unterkünfte 
	 - Ausflugsziele 
	 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 	Verkauf 
	 - Bodensee Card PLUS 
	 - Tickets Ravensburger Spieleland 
	 - Broschüren der Ailinger Künstler 
	 - Wanderkarten und -bücher 
	 - �Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth) 
	 - �Seeberge und Seeblicke (Rainer 

Barth) 
	 - Kochbuch der Landfrauen 
	 - �Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Stofftaschen, Apfelboxen und Apfel-
teiler, Schlüsselanhänger aus Holz in 
Form des Bodensee oder als Apfel) 

	 - �Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

	 - �Jubilumsbuch 1250 Jahre Ailingen 
	 - Ailinger Mostschorle 
  

 	Verleih 
	 - �Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
	 - Rückentrage 
	 - Bollerwagen 
	 - �Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
	 - Nordic-Walking-Stöcke 
	 - �Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Tourist-Information Ailingen  
geschlossen 
Am Dienstag, den 10. September und 
Mittwoch, den 11. September bleibt die 
Touristinformation Ailingen wegen Umbau-
arbeiten geschlossen. Die Touristinforma-
tion Friedrichshafen hilft Ihnen in der Zeit 
gerne weiter.

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Sommer: Juli bis Ende Sommerferien 
Montag bis Freitag:� 09.00 - 12.00 Uhr 
	�  14.00 - 17.00 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541 507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
Ihre Ansprechpartner 
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele,  
Frau Ingrid Wackler und Frau Karoline Ha-
fen

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Evangelische Kirchengemeinde 

Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)
 

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 08. September  2024 –
15. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kleinen 

Kirche mit Pfarrerin Sylvia 
Nölke  

   	 (Gottesdienst in Oberteurin-
gen um 10.15 Uhr mit Pfar-
rerin Sylvia Nölke) 

  
Wochenspruch:	� Alle eure Sorge werft 

auf ihn; denn er sorgt 
für euch.	� (1. Petr 5,7) 

  
Wochenlied: 	� EG 369 Wer nur den lie-

ben Gott lässt walten

	          �EG 427 Solang es Menschen 
gibt auf Erden 

  
Predigttext: MT 6,25-34: Sorget nicht! 
  
Organistin:  Frau Urbanek 
  
Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 15. September 
10.00 Uhr 	 Ökum. Festgottesdienst zum 

1250. Jubiläum
	 Ailingen in der kath. Kirche 
Sonntag, 22.September 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kleinen 

Kirche
	 (Diakoniepfarrer 
	 Ralf Brennecke) 
b 10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Volker 

Kühn) 
Sonntag, 06. Oktober 
10.15 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst 

(Pfarrer
	 Volker Kühn) mit Vorstellung 

der neuen Konfirmanden 
Sonntag, 13. Oktober 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Volker 

Kühn) 
Sonntag, 20. Oktober 
09.00 Uhr   	 Gottesdienst (Pfarrer Joachim 

Krüger i.R.) 
 

Aktuelles vom 09.09. – 15.09.2024  

  
Montag, 09.09.2024 
18.00 Uhr   	 Jugendtreff 
Dienstag, 10.09.2024 
10.30 Uhr   	 Stuhl-Yoga im Ev. Gemeinde-

zentrum 
12.15 Uhr   	 Treffpunkt für den Senioren-

ausflug: Seeseite des Hafen-
bahnhofes 

Mittwoch, 11.09.2024 
09.00 Uhr   	 Krabbelgruppe 
15.00 Uhr   	 Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 12.09.2024 
09.30 Uhr   	 Flötenensemble-Probe 
Freitag, 13.09.2024 
20.00 Uhr   	 Gospelchor-Probe 
Sonntag, 15.09.2024 
10.00 Uhr   	 Ökum. Festgottesdienst zum 

1250. Jubiläum Ailingen in 
der kath. Kirche 

  
Konfirmanden-Unterricht 
Wir starten am Mittwoch, 11.09.2024 um 
15.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum mit 
dem Konfirmanden-Unterricht. 
  
Kleine Kirche 
Während der Sommermonate feiern wir die 
9.00 Uhr Gottesdienste wieder in der Klei-
nen Kirche. Predigten stehen weiterhin auf 
unserer Homepage zum Herunterladen zur 
Verfügung. www.ailingen-evangelisch.de 

Seniorenkreis-Ausflug 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
die Sommerpause steht bevor und ich 
möchte Sie an unsere Schifffahrt im Sep-
tember erinnern. Wir planen, am Dienstag, 
10.September 24  mit dem Schiff nach 
Hagnau zu fahren. Dort werden wir uns mit 
Kaffee und Kuchen stärken und anschlie-
ßend das kleine Spielzeugmuseum erkun-
den. Das Schiff fährt um12:35 Uhr in FN 
ab. Wir treffen uns um 12:15 Uhr auf der 
Seeseite des Hafenbahnhofs.  Ab Ailin-
gen fährt der Bus Nr. 13 um 11:40 Uhr am 
Rathaus ab. Rückkehr wird gegen 19:15 
Uhr in Ailingen sein. Wir fahren bei jedem 
Wetter. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 €. 
Damit wir wissen, wie viele Gäste mitgehen 
werden, bitte ich um eine Anmeldung bei 
Susanne Ewald, Tel. 07541 52107. Falls 
niemand zu Hause ist, sprechen Sie bitte 
auf den Anrufbeantworter. Ich melde mich 
dann zurück. 
Nun wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und grüße Sie im Namen des 
Seniorenkreis-teams 
Ihre Susanne Ewald 
  

Urlaub 
Pfarrer Volker Kühn ist vom 26.08. bis 
einschließlich 08.09.2024 im Urlaub. Ver-
tretung in dringenden Fällen hat vom 
02.09.2024 – 08.09.2024 Pfarrer Taut aus 
Manzell. Telefonisch erreichbar unter: 
07541-41141. 
  

Pfarrbüro / Urlaub 
In der KW 36 ist das Pfarrbüro am Mitt-
woch, 04.09. und am Donnerstag, 
05.09.2024 besetzt. In den Kalenderwo-
chen 37, 38 und 39 ist das Pfarrbüro nicht 
besetzt. 
  

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 

Kirchliche Nachrichten
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E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2 
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de 
web: https://se-aeto.drs.de 

Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen 
Tel. 07541/603394-0 
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail: 
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 – 17 Uhr 
Donnerstag	 09 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
  
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen:
Karin Müller u. Heike Schorpp

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

 
Freitag, 6. September 
18.00 Uhr	 20:00 Uhr Rosenkranz u. An-

betung 
Samstag, 7. September 
14:00 Uhr	 Hochzeitsmesse des Braut-

paares Vera Elbs und Philipp 
Müller 

Sonntag, 8. September, 
23. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier  
Donnerstag, 12. September 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Augustine u. Max Welte; 
10:00 Uhr	 Einschulungs-Gottesdienst 
	 in der Rotachhalle 
Sonntag, 15. September, 
24. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst 
	 (1250 Jahre Ailingen) 
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

  
Sonntag, 8. September, 
23. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:15 Uhr	 Tauffeier für das Kind Ben All-

gaier 
Dienstag, 10. September 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt 

Freitag, 13. September 
09:00 Uhr	 Einschulungs-Gottesdienst in 

der Ludwig-Roos-Halle 
Samstag, 14. September 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 15. September, 
24. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

  
Freitag, 6. September 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 7. September 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 11. September 
17:00 Uhr	 Einschulungs-Gottesdienst 
Freitag, 13. September 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 15. September, 
24. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
Sonntag, 8. September 
LI: Jes 35, 4-7a; LII: Jak 2, 1-5; Ev: Mk 
7, 31-37 
Sonntag, 15. September 
LI: Jes 50, 5-9a; LII: Jak 2, 14-18; Ev: Mk 
8, 27-35 
  
Gemeindereferentin Carolin Spieler sagt 
Adieu!

In der Vorabendmesse am 27. Juli 2024 
verabschiedete sich nach fast 5 Jahren 
in unserer Seelsorgeeinheit, unsere Ge-
meindereferentin Carolin Spieler. Eine wie 
sie sagte ereignisreiche Zeit. Kommuni-
onvorbereitungen in „Coronazeiten“ waren 
eine besondere Herausforderung. Das hat 
auch Pfarrer Hangst in seiner Verabschie-
dungsrede hervorgehoben. Er zählte auch 
ihre vielfältigen Aufgaben innerhalb der 
Seelsorgeeinheit auf, die oft auch unbe-
merkt blieben, weil eben Vorbereitungen 
(wie z.B. eine Trauerrede) im stillen Büro 
stattfinden und nicht in der Öffentlichkeit. 
Sie selbst hob hervor dass sie manches 
Gespräch (auch mal zwischen Tür und 
Angel) sehr genossen habe. Stellvertre-
tend für die ganze Seelsorgeeinheit durf-
te der gewählte Vorsitzende aus Ailingen, 
Albert Elbs, ein Abschiedsgeschenk über-
reichen. Einen Geschenkkorb, gefüllt mit 
allerlei „Nahrung für Leib und Seele“ aus 
allen 3 Gemeinden der SE. Er tat dies mit 
einer sehr persönlichen Ansprache in der 

er den Dank für das Geleistete besonders 
hervorhob!
Wir wünschen Frau Spieler für ihre berufli-
che, aber besonders auch für ihre private 
Zukunft das Allerbeste.
Für den Ausschuss der Seelsorgeeinheit
Bernhard Katzenmaier
  
Ökumenische Abendgebete 2024 
gehen zu Ende

Bei herrlichem Sommerwetter fand am 8. 
August das letzte ökumenische Abendge-
bet auf dem Haldenberg statt. Die Reihe 
der Abendgebete stand unter dem Motto 
„Lobet und Preiset ihr Völker den Herrn...“ 
Wir bedanken uns beim Ökumeneaus-
schuss für die Planung und Organisation 
der diesjährigen Andachten. Bei allen die 
eine Andacht vorbereitet und abgehalten 
haben. Bei den vielfältigen musikalischen 
Unterstützungen, und nicht zuletzt bei al-
len Besuchern der Abendgebete. Last not 
least natürlich auch einen herzlichen Dank 
an Frau Bernadette Schraff, die sich das 
ganze Jahr über um die Haldenbergkapel-
le bemüht. Es waren wieder sehr schöne 
„Donnerstag – Abende“, von denen einige 
mit dem Ende der jeweiligen Andacht noch 
lange nicht zu Ende waren.
Wie gesagt, „Vergelt’s Gott“ allen die das 
in 2024 wieder ermöglicht haben.
Wir hoffen auf eine erneute Reihe der 
„Ökumenischen Abendgebete“ in 2025!
  
 

Taizé-Gebet 
Den DANK ganz stark 
machen!  
Herzliche Einladung ... 
An alle, für jeden 
Zur meditativen halben 

Stunde 
Mit Liedern und kurzen Texten 
In Anlehnung an Taizé 
Montag, 16. September, 19:00 Uhr St. 
Georgskapelle in Neuhaus 
Organisiert vom Ökumene-Ausschuss der 
katholischen und evangelischen Kirchen-
gemeinden Oberteuringen 
Musikalische Gestaltung: Flötenkreis Ai-
lingen-Oberteuringen 
Kontakt: Katholisches und evangelisches 
Pfarramt 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
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Aus unserer Gemeinde 
 

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren, 
Zu unserem Herbstaus-
flug am 
Dienstag, 17. September  

laden wir Sie herzlich ein. Wir starten um 
9 Uhr am Roncalli-Haus und fahren zum 
Rheinfall nach Schaffhausen. Nach dem 
Mittagessen in Nenzingen besuchen wir 
das Schloss Salem, wo wir zur Führung 
angemeldet sind. Zum Abschluss gibt es 
im dortigen Feuerwehrmuseum noch Kaf-
fee und Kuchen. 
Es sind noch Plätze frei, melden Sie sich 
bitte baldmöglichst an bei 
Adelheid Birnbaum, Tel. 07541/53920 oder 
Theresia Herold, Tel. 07541/6524 
Ihr Seniorenteam 
  
Missio-Heft und Bonifatiusblatt 
liegen wieder bereit zum Austragen und 
können im Pfarrbüro abgeholt werden. Mit 
dieser Ausgabe können die Beiträge kas-
siert werden. 
 

Save the date – Vorankündigung – save  
Orgelkonzert  
mit Winfried Lichtscheidel 
am 21.09.2024, 19:00 Uhr 
in St. Johannes Baptist Ailingen 
Anlässlich der Segnung der Ailinger 
„Kiene-Orgel“ in der katholischen St. 
Johannes Baptist Kirche, gab Winfried 
Lichtscheidel am 25.06.2017 ein Kon-
zert an der damals neu renovierten und 
erweiterten Orgel. Anlässlich des Fest-
jahres „1250 Jahre Ailingen“ wurde die 
Idee geboren, doch wieder einmal ein 
Orgelkonzert mit dem gebürtigen Ailin-
ger und mittlerweile international be-
kannten Organisten zu organisieren. 
Seit April 2023 ist er Dekanatskirchen-
musiker an der Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Landsberg am Lech und 
künstlerischer Leiter des internationa-
len Landsberger Orgelsommers. Und ... 
nach also nun über 7 Jahren ist es ge-
lungen, ihn für ein weiteres Konzert an 
der Ailinger Orgel zu gewinnen. Dieses 
findet am 21.09.2024 um 19 Uhr statt. 
Er hat wieder ein sehr ansprechendes 
Programm zusammengestellt (Details 
folgen zu einem späteren Zeitpunkt) und 
wir dürfen uns alle schon heute auf sei-
nen „Besuch in der Heimat“ freuen! 
Wir möchten hiermit frühzeitig informie-
ren, damit sich alle Interessierten den 
Termin schon jetzt fest einplanen kön-
nen. Der Reinerlös des Abends wird zu 
Gunsten von Renovierungsarbeiten an 
der Kirche verwendet. Der Eintritt ist frei, 
jedoch sind Spenden sehr willkommen! 
Wer sich vorab schon mal über den 
Künstler informieren will, findet hier 
den Link zu Wikipedia, bzw. zu seiner 
Homepage. 
Winfried Lichtscheidel – Wikipedia 
https://www.lichtscheidel.eu 
Save the date – Vorankündigung

Chorproben haben begonnen 
Die längere Sommerpause ist vorbei und 
der Chor hat wieder mit den intensiven 
Chorproben für das festliche Konzert am 
1. Adventssonntag, 1.12.2024, begonnen. 
Dieses Konzert bildet auch gleichzeitig den 
Abschluß der 1250-Jahre-Ailingen - Fei-
erlichkeiten. Für dieses Konzert hat unser 
Chorleiter, Chordirektor ADC Erich Hör-
mann, wieder ein ganz besonderes Pro-
gramm zusammengestellt, das sich in 
2 Teile gliedert. Im ersten Teil singt der 
Chor Advents-Chorsätze aus verschiede-
nen Jahrhunderten, teils a-cappella, teils 
begleitet von der Truhenorgel. Der zweite 
Teil ist dem großen italienischen Kompo-
nisten Antonio Vivaldi gewidmet. Aufge-
führt werden 2 seiner bekannten Werke 
für Chor, 2 Sopranen, 1 Altistin und einem 
Orchester mit Musikern aus der Region. 
Jetzt wäre noch die letzte Gelegenheit 
zum Mitmachen und bei diesem Kon-
zert mitzusingen, sehr gerne als neues 
Chormitglied oder auch herzlich gerne 
als Gastsängerin undGastsänger. Kom-
men Sie einfach am Mittwoch um 20 Uhr 
(ab dem 18.9.2024 um 19.30 Uhr) zu uns 
ins Roncalli-Haus. Sie machen sich selbst 
eine Freude, fördern ihre Gesundheit und 
sie meistern eine neue Herausforderung. 
Bei uns sind sie herzlich willkommen.  
 

Termine 
Nach der schön gestalte-
ten Kräuterweihe in Hun-
gersberg geht es am Sams-
tag, 7. September mit dem 
Bus zur Bergmesse nach 
Au im Bregenzer Wald. Die 
Abfahrt am Roncalli-Haus ist 
um 8 Uhr. Kurzentschlosse-

ne können mit PKW dazustoßen. Die Mes-
se ist neben der Kirche im Ortsteil Reh-
men. Bei Schlechtwetter in der Kirche. 
Das Mittagessen wird in der „Uralp“ ein-
genommen. Wer an der größeren Wande-
rung nach dem Gottesdienst teilnehmen 
möchte, sollte ein Rucksackvesper mit-
nehmen, inkl. Getränk. 
  
Vorschau: Am 10. Oktober findet die Seni-
orenwallfahrt nach Zwiefalten statt. Nähe-
re Infos im Schaukasten am Roncalli-Haus 
und bei Franz Hillebrand, Tel. 6569
 

Caritas-Herbstsammlung vom 
21. bis zum 29. September 2024 
• „Helfen Sie – hier und jetzt!“ 
• Die Hälfte der Spenden bleibt 
für karitative 

Arbeit in den Kirchengemeinden 
„Helfen Sie – hier und jetzt!“ – unter diesem 
Motto ruft die Caritas vom 21. bis zum 29. 
September zur Caritas-Herbstsammlung 
in allen Gemeinden der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart auf. Die Spenden werden 
für Hilfsange-bote direkt vor Ort eingesetzt: 
50 Prozent der Sammlungbleiben in den 

Kirchengemeinden für sozial-karitative Auf-
gaben (Stuttgarter Gemeinden 40 Prozent). 
Der andere Teil geht an den Caritasverband 
für Projekte in derjeweiligen Caritas-Regi-
on vor Ort. Die Kriege in der Ukraine und 
in Israel und Gaza erschüttern uns tief. Sie 
haben auch Spuren in unserem Alltag hin-
terlassen und uns vor Augen geführt: Frie-
den ist nichts, das ein für alle Mal da ist. 
Frieden muss immer wieder neu errungen 
und gestärkt werden. Vor allem Ungerech-
tigkeiten führen zu Zwist und Auseinander-
setzungen – dies gilt sowohl im weltweiten 
Horizont als auch im gesellschaftlichen und 
privaten Umfeld. Benachteiligte Menschen 
erfahren beispielsweise Ungerechtigkeit, 
wenn sie durchsteigende Kosten für Le-
bensmittel und Energie immer mehr un-
ter Druck geraten. Auch haben sie bei der 
Suche um eine bezahlbare Wohnung auf 
dem umkämpften Markt viele Nachteile. Es 
reicht nicht aus, ihren Kindern einen „be-
scheideneren“ Lebensstil auf den Weg zu 
geben. Gerade Heranwachsende brauchen 
Hobbys, Rückzugsorte und Unterstützer/
Unterstützerinnen um sich gut entwickeln 
zu können. Wenn Zurücksetzungen und Ar-
mut bekämpft werden, ist dies ein wichtiger 
Beitrag zur Versöhnung – auch bei uns in 
Baden-Württemberg. Jede noch so kleine 
Chance für Menschen, die benachteiligt 
sind, ist ein Beitrag zum gesellschaftlichen 
Frieden. Frieden beginnt bei mir“ – so lau-
tet das Motto der Caritas-Kampagne im 
Jahr 2024. Frieden bedeutet mehr, als nur 
nicht im Krieg zu leben. Friedensarbeit im 
eigenen Umfeld heißt, Türen zu öffnen und 
Chancen zu ermöglichen. Wenn jeder und 
jede Einzelne sich im Gespräch und Tun für 
Menschen einsetzt, die besonderen Schutz 
und Unterstützung benötigen, ist dies ein 
Beitrag, um Frieden anzuzetteln und die 
Hoffnung darauf zu stärken. Auch Caritas 
und Kirchengemeinden wollen Friedenför-
dern und aktiv mitgestalten. Die Caritas und 
Kirchengemeinden wirken mit an einem sol-
chen Frieden, indem sie Menschen beglei-
ten, sie empowern und den Aufbau guter 
Beziehungen fördern. Sie haben Struktu-
ren geschaffen, um solche Hilfe und Unter-
stützung zu ermöglichen und sicherzustel-
len. Da nicht alle Kosten durch öffentliche 
Mittel gedeckt sind und nicht alle passge-
nauen Projektstellen über Fördermittel fi-
nanziert werden können, sind sie oft auf 
Spenden angewiesen. Die Erlöse aus der 
Caritas-Herbstsammlung fließen direkt in 
lokale Hilfeangebote für Menschen in Not. 
Die Caritas bittet um Spenden in den Got-
tesdiensten und Kirchengemeinden oder 
per Überweisung unter dem Stichwort 
„Caritas-Sammlung“ auf das Konto des 
Kath. Pfarramt Ailingen, IBAN: DE44 
6905 0001 0020 1130 64 
Weitere Informationen unter 
www.caritas-spende.de/sammlungen 
Danke für Ihre Solidarität und für Ihre 
Spende. 
  
Was sonst noch interessiert 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einführungskurs für Ehrenamtliche und 
Interessierte 
Zeitraum: 17. Oktober - November 2024, 
immer donnerstags 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
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Ort: Katholisches Gemeindehaus Mariab-
runner Straße 68, 88097 Eriskirch 
Veranstalter: Fachstelle Organisier-
te Nachbarschaftshilfe Caritas Boden-
see-Oberschwaben in Kooperation mit der 
Arbeitsgemeinschaft Organisierte Nach-
barschaftshilfe im Dekanat Friedrichshafen 
Infos und Anmeldung: onbh@caritas-bo-
densee-oberschwaben.de
Fachstelle Organisierte Nachbarschafts-
hilfe, Gabriele Horn-Merz, Telefon: 0173-
2035350
Nachbarschaftshilfe Langenargen, Monika 
Baumann, Telefon: 07543/964267 
 

Mütter beten für ihre Familie  
Am ersten Dienstag im Monat 
– dem 
3. Sept. von 9:30 bis 10:30 
Uhr – bietet die Schönstatt-

bewegung Frauen und Mütter im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter 
beten für ihre Familie“ an, um Glaube und 
Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt 
nach oben“ herstellen und sich gegensei-
tig stärken ist wichtiges Anliegen der Ver-
anstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapell-
chen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 
  
Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 14. September  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Fa-
milien am Samstag, den 14.09.2024 um 15 
Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapell-
chen ein. Der Priester spendet am Ende 
der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer un-
ter der Tel. Nr. 07527/4400 oder per email: 
Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 
  

Bergmesse in der Wallfahrts-
kirche in Gschnaidt  
am Sonntag, 08.09.2024, 14:00 
Uhr 
Die Ortsgruppe Allgäu lädt herz-
lich ein zur Bergmesse. Die ge-
meinsame Wanderung ab der 

Bruder-Klaus-Kapelle am Walkenberg fin-
det um 12:15 Uhr statt. Man kann aber 
auch mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche 
hochfahren. Der Gottesdienst wird vom 
Landvolkpräses Paul Notz zelebriert und 
musikalisch von Gotteslobchor Merazho-
fen mit Wangemer Chörle umrahmt. Nach 
dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr im Gasthaus Kreuz. 
Weitere Informationen bei Heinz Gerster 
Tel. 07566-749 
  
Diözesanwallfahrt  
zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Zur 57. Diözesanwallfahrt nach Flüeli 
(Schweiz), zum Schutzpatron des Land-
volks (Bruder Klaus), am Samstag, 2. und 
Sonntag, 3. November 2024 sind alle Ver-
bandsmitglieder und Interessierten herz-
lich eingeladen. 
Am 2. November 2024 startet die Bus-
reise zunächst nach Einsiedeln, dem be-

deutendsten Marienwallfahrtsort in der 
Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die 
Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß 
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, 
unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind 
zu überwinden). In der Kirche von Stal-
den, wird eine Heilige Messe gefeiert. 
Stimmungsvoll endet der Abend mit einer 
Lichterprozession in Flüeli und einer stil-
len Anbetung in der oberen Ranftkapelle. 
Wir freuen uns, dass Ordinariatsrätin Karin 
Schieszl-Rathgeb dieses Jahr die Wallfahrt 
begleitet.
Termin: Samstag, 2. – Sonntag, 3. Nov.
Kosten: € 215,- für VKL-Mitglieder,
€ 230,- für Nicht-Mitglieder, € 115,- für Kin-
der und Studenten. Zuschlag für ein Ein-
zelzimmer: € 65,-. Nur wer sich verbindlich 
für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch 
einen Anspruch darauf.
Leistungen: Im Preis enthalten sind Bus-
fahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, 
alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk 
zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 
werden nach Anmeldeschluss bekannt ge-
geben.
Anmeldeschluss ist Freitag, 4. Oktober 
2024. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an 
beim: Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 
9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
  
Kurs für Eltern in Trennung „Kinder im 
Blick“ in sieben Einheiten startet für den 
Bodenseekreis wieder zentral in Markdorf 
am Mittwoch, den 9. Oktober 2024 
Nach den vielen guten Erfahrungen in fast 
fünfzehn Jahren führen die beiden Psycho-
logischen Beratungsstellen der Caritas in 
Überlingen und Friedrichshafen mit Beginn 
9. Oktober 2024 wieder gemeinsam die-
sen intensiven Elternkurs für den Boden-
seekreis durch. 
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich 
von der Universität München entwickelt, 
ist dies für Eltern in Trennung als Chance 
gedacht,
•	 ihre Befindlichkeit zu verbessern und 

Orientierung zu bekommen,
•	 ihr soziales Netzwerk zu erweitern,
•	 die Bedürfnisse der Kinder und die Fall-

stricke der Trennungssituation kennen-
zulernen,

•	 ihre Erziehungskompetenz zu stärken,
•	 sich mit zukünftigen Veränderungen und 

Lebensentwürfen auseinanderzusetzen
•	 und dadurch auch Konflikte zwischen 

den Elternteilen zu reduzieren.
Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein El-
ternteil anmelden. Eine Anmeldung von 
beiden Elternteilen ist auch grundsätzlich 
für das Kursangebot nicht erforderlich. 
Die Teilnehmer treffen sich an sieben Ter-
minen mit einem gemischtgeschlechtli-
chen Kursleiterpaar. Die Gruppe findet 
Mittwochabend (16.30 bis 19.30 Uhr) 
an der Außenstelle der EB Überlingen in 
Markdorf statt. Optional findet nach Ab-
schluss des Kurses ein Nachtreffen statt. 
Die Finanzierung erfolgt über das Projekt 
STÄRKE. Dadurch entstehen lediglich Kos-
ten für Handbuch und Pausenverpflegung 
in Höhe von insgesamt 10,-€. 

Anmeldung ab sofort (Anmeldeschluss 
Mitte September) bei der Psychologi-
schen Familien- und Lebensberatung der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben, Kat-
harinenstraße 16 in 88045 Friedrichsha-
fen, über Telefon: 07541/3000-0 oder per 
Email: pfl-fn@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de 
Flyer und weitere Informationen erhalten 
Sie ebenfalls an dieser Stelle oder auch 
bei der Psychologischen Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche, Jo-
hann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen 
(Telefon: 07551/83030), 
Email: psychologische.beratungsstelle@
caritas-linzgau.de 
  

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Infos (wenn nicht anders 
angegeben): 
Katholische Erwachsenenbil-

dung Bodenseekreis e.V.,  07541/ 3786072, 
 info@keb-fn.de , www.keb-fn.de 
  
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 14.09., 9:00 
- 12:00, FN, DAV-Kletterhalle, Vogelsangs-
tr. 21/1, Anmeldung bis 06.09. per E-Mail 
an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de 
  
Zusammen im Glauben. Offene inklu-
sive Gruppe, mit Meinrad Bauer. So., 
15.09., 15:00 - 18:00, Tettnang, Pavillon 
St. Anna-Quartier, Kaplaneistr. 8/1. Kon-
takt: 07541-95 29 99 21, meinrad.bauer@
drs.de . Neue Teilnehmer sind jederzeit 
willkommen. 
  
Yoga-Kurse  mit Editha Brinkmann:
•	 Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, ab 

18.09., 18:30-19:30 Uhr
•	 Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, ab 

18.09., 19:45-20:45 Uhr
•	 Sanftes Yoga für Seniorinnen und Seni-

oren: 10 x Donnerstag, ab 19.09., 9:30-
10:30 Uhr

Friedrichshafen, Allmand-Treff, Allmandstr. 
18. Anmeldung erforderlich. 
  
Lebensräume gestalten! Leben im Dorf 
- Quartiersentwicklung. Online-Vortrag 
mit Alexander Hölsch, Dr. Andrea Keller, 
Monika Settele. Do., 19.09., 19:30 - 20:30. 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 
Beitragsfrei, dank Förderung der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart. Veranstalter: 
K-Punkt Ländliche Entwicklung in Koope-
ration mit Kath. Erwachsenenbildung Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart 
  
Handauflegen - eine alte christliche Tra-
dition in kontemplativer Haltung
•	 Einführungsvortrag: Fr., 20.09.,  

19:30-21:30
•	 Tagesseminar: Sa., 21.09., 9:00-17:00.
Kressbronn, Kath. Gemeindesaal Unterkir-
che. Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde 
Kressbronn 
  
Wechseljahre als Chance. Seminar für 
Frauen. Sa., 21.09., 09:00 - 18:00, Tettn-
ang-Laimnau, Kath. Gemeindehaus 
  
„Wir sind anders als ihr denkt“ Der ara-
bische Feminismus. Vortrag und Lesung 
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mit Claudia Mende. Mo. 23.09., 19:00 - 
20:30, Tettnang, Kath. Gemeindehaus St. 
Gallus. 
  
Digitale Medien - Smartphone, Soci-
al-Media Apps & Co. Medienpädago-
gische Online-Reihe: Digitale Lebens-
welt von Kindern und Jugendlichen. 
Online-Vortrag mit Kim Beck.Do., 26.09., 
20:00 - 21:30. Online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: keb Bodensee-
kreis in Kooperation mit keb Kreis Tutt-
lingen 
  
Innehalten - wozu eigentlich? Ein-
führung in die achtsamkeitsbasierte 
Stressbewältigung,  mit Ute Reiner. 6 x 
Donnerstag, ab 26.09., 19:00 - 20:30 Uhr, 
Oberteuringen, Haus am Teuringer. Veran-
stalter: keb Bodenseekreis in Kooperation 
mit Gemeinwesen am Teuringer. 
  
Inklusive Frauengruppe, mit Julia Lieh-
ner. Fr., 27.09., 16:00 - 17:30, Mecken-
beuren, Lebensräume für Jung und Alt. 
Anmeldung per E-Mail an Julia.Liehner@
stiftung-liebenau.de. Veranstalter: Stiftung 
Liebenau. 
  
Veranstalter,   Anmeldung und weitere 
Kurs-Infos (wenn nicht anders angegeben): 
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V.,  07541/ 3786072, info@keb-
fn.de oder www.keb-fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee; 
Instagram: @kebbodensee 
  

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 7. September
15:00 Uhr	 Trauung Max Hoffmann und 

Laura Voigt
23. Sonntag im Jahreskreis, 8. Septem-

ber
07:55 Uhr	 Rosenkranz
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 10. September
19:45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 11. September
17:45 Uhr	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 In Gedenken: Josef, Pia, Ma-

ria Keckeisen
 
 
Aus unserer Gemeinde 
  
Samstag, 7. September
17:45 Uhr	 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten

23. Sonntag im Jahreskreis, 
8. September
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozi-

nium, Kirchenchor, St. Maria 
Jettenhausen

Montag, 9. September
10:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten
Dienstag, 10. September
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
17:45 Uhr	 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 12. September
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 13. September
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten
Samstag, 14. September 
17:45 Uhr	 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
  

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 
3887412 
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 
Zur Zeit keine Sprechstunde 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
Email: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:	 11:00 – 12:30 Uhr 
		  16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
erreichen Sie 
Frau Ellem im Pfarrbüro Zum Guten Hir-
ten, Tel.: 388 740.

 
Mitteilungen 
  
Diese Woche in unserer Gemeinde
Taufgespräch, Dienstag, 10. Sept., 19:30 
Uhr, Gemeindezimmer Pfarramt St. Maria 
Jettenhausen 
  
Groß oder klein?
Immer wieder bin ich sehr erstaunt wie 
viel Kopfzerbrechen die eine oder andere 
Feierlichkeit mit sich bringen kann. Wer 
wird eingeladen und wer nicht? Mit wie 
viel Kosten ist zu rechnen und die zwei-
te Frage hat ja auch sehr wohl etwas mit 
der ersten Frage zu tun. Aber auch die 
Frage, halte ich es wie zum Beispiel bei 
einer Trauerfeier aus mit vielen anderen 
Abschied zu nehmen? Die Zeiten in der 
eine Gemeinschaft wie die eines Dorfes 

zu Feierlichkeiten und Anlässen wie Trau-
ung und Beerdigung zusammenkommt, 
die ist mittlerweile viel seltener geworden. 
Es werden Messlatten gelegt, auch zum 
Beispiel durch „Ritenmanager“ vorberei-
tet und wenn dieses befreundete Ehepaar 
oder ein anderes das schon gemacht hat, 
dann will, dann kann man eigentlich in 
nichts nachstehen. Jesus selber setzt an 
einem ganz anderen Punkt an. Er sagt ja 
die berühmten Worte: „Wo zwei oder drei 
in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20) Es 
ist also überhaupt nicht entscheidend, wie 
viele zusammenkommen. Schon bei zwei 
oder drei, ist er da und wirkt, gerade auch 
durch die Sakramente. Es verblüfft viel-
leicht manche. Aber zu einer Taufe müs-
sen außer den Eltern, dem Taufkind und 
dem Taufspender niemand dabei sein. Es 
gibt Situationen, in denen es tatsächlich 
eine Erleichterung wäre. Bei einer Trauung 
müssen außer dem Ehepaar nur die beiden 
Trauzeugen und ein Diakon oder Priester 
anwesend sein. Und bei Beerdigungen im 
kleinsten Kreis kann es sein, dass außer je-
mand vom Friedhof und eine Seelsorgerin 
oder ein Seelsorger eine Person oder viel-
leicht noch zwei bis drei dabei sind. Groß 
oder klein? Wir als Kirche können beides 
und sprechen es gerne auch so ab. Jeder 
darf bewusst hinschauen, was ihr oder ihm 
in den verschiedenen Zusammenhängen 
guttut und eine Hilfe ist und auf keinen Fall 
zur Last wird. (Pfarrer Rudolf Bauer) 

Gebetsbitte
Mit dem neuen Schuljahr beginnt die inten-
sive Phase der Firmvorbereitung. Es sind 
alle gebeten unsere Jugendlichen, die sich 
auf das heilige Sakrament der Firmung vor-
bereiten, ins Gebet miteinzuschließen. Der 
offizielle Firmstart ist am Samstag, 14.Sep-
tember, 15 – 19:30 Uhr, in Kleingrupen in 
St. Columban. 
  
Gebetsbitte für alle Schüler und Schü-
lerinnen
Das neue Schuljahr beginnt und wir bitten 
Sie auch diese Jugendlichen ins Gebet mit 
einzuschließen. 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einführungskurs für Ehrenamtliche und 
Interessierte 
Was tun, wenn ältere Menschen nicht mehr 
allein einkaufen können oder im Haushalt 
Unterstützung benötigen? Wenn pflegen-
de Angehörige Entlastung brauchen? In 
diesen und ähnlichen Fällen springen die 
Helferinnen und Helfer der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe ein (ONBH). Durch 
ihren Dienst ermöglicht die ONBH, dass 
ältere Menschen gut versorgt so lange wie 
möglich zuhause wohnen können. Die eh-
renamtlichen Helfer*innen engagieren sich 
freiwillig stundenweise nach Absprache 
gegen eine Aufwandsentschädigung. Die-
se kann auch über den Entlastungsbetrag 
der Pflegekassen finanziert werden. 
In Kooperation mit der Caritas Boden-
see-Oberschwaben bietet die Arbeitsge-
meinschaft ONBH im Bezirk Friedrichsha-
fen einen Einführungskurs für Menschen 
an, die sich für ein Engagement in der 
Nachbarschaftshilfe interessieren.  
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Zeitraum: 17. Oktober 2024 - 28. Novem-
ber 2024, immer donnerstags 08.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr 
Ort: Katholisches Gemeindehaus Mariab-
runner Straße 68, 88097 Eriskirch 
Veranstalter: Fachstelle Organisier-
te Nachbarschaftshilfe Caritas Boden-
see-Oberschwaben in Kooperation mit der 
Arbeitsgemeinschaft Organisierte Nach-
barschaftshilfe im Dekanat Friedrichshafen 
Infos und Anmeldung: onbh@caritas-bo-
densee-oberschwaben.de
Fachstelle Organisierte Nachbarschafts-
hilfe, Gabriele Horn-Merz, Telefon: 0173-
2035350

Nachbarschaftshilfe Langenargen, Monika 
Baumann, Telefon: 07543/964267
 
Unsere regelmäßigen Treffs 
Ministrantengruppe  
Hoffentlich gut erholt starten die Minist-
rantengruppen in dieser Woche wieder mit 
ihren Treffs. Die Zeiten sind bis auf weiteres 
so wie vor den Sommerferien. 

Ministrantengruppe 
Dienstag:	 16 – 17 Uhr 
Freitag:		  15 – 16 Uhr 
Freitag		  16 – 17 Uhr
 

Die Bücherei hat am Sonntag, den 8. Sep-
tember noch geschlossen. 
Ab Sonntag, dem 15. September ist das 
Team der Bücherei wieder für Sie da. 
Ausgeliehene Bücher können davor auch 
im Pfarramt zu den Öffnungszeiten abge-
geben werden.
 

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird morgen, 07.09.2024, 
wieder angeheizt 
Morgen haben Sie wieder die Möglich-
keit Ihre eigene Dinnete, Pizza, Brötchen, 
Seelen oder Brot im Backhaus zu backen. 
Stollen, Zopf, etc. sind auch kein Problem. 
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur). 
Je nach Temperatur des Ofens rechnen 
Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 - 60 
Minuten (bitte keine größeren Brote als 1 
kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 - 25 Mi-
nuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 - 15 
Minuten. Dazu noch ein paar Minuten zum 
Abkühlen. 
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 
ein Belegen erst unmittelbar bevor sie zu 
uns kommen. 
  
Vorschau auf die Sterntafel am 
15.09.2024: 
Bei schönem Wetter sind wir auch dabei. 
Bitte besuchen sie uns und genießen Sie 
frisch zubereitete Dinnete. 
Wir freuen wir uns schon auf Sie. 
Ihre Vorstandschaft des Backhäusle Ai-
lingen
 

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

Die Chorproben sind wieder gestartet 
Die Chorproben der Chorgemeinschaft 
sind gestartet:
MundWerk immer mittwochs um 20:00 Uhr
KLANGVOLL immer donnerstags um 
19:30 Uhr
im Proberaum in der Rotach-Halle in Ai-
lingen, (Leonie-Fürst-Straße 6, 88048 FN).
Die Chöre suchen Männerstimmen für 
die Konzerte 2025, gerne auch auf Pro-
jektbasis. Infos unter: liederkranz-ailingen.
jimdofree.com

Zurück aus Sommerpause 
Wir sind zurück aus der Sommerpause 
und es geht direkt mit musikalischen High-
lights weiter. 
Auf folgenden Festen könnt ihr uns wie-
der hören: 
15.09.2024 Sterntafel 1250 Jahre Ailingen 
21.09.2024 Straßenfest Siemensstraße 
Bunkhofen 
Im Übrigen könnt ihr euch schon folgende 
Termine in Kalender eintragen: 
12.10.2024 brass n´beats 
02.11.2024 Schrottsammlung 
Wir freuen uns auf euch!
 

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Wir gratulieren: Hochzeit 
unserer Caro&Wolfgang 
hoch zu Ross! 

Traumwochenende bei Sonnenschein pur 
und Sommersonnelaune: Caroline und 
Wolfgang Herling bestätigen (nach stan-
desamtlicher Hochzeit am Bodensee im 
kleinen Kreis) jetzt „im großen Rahmen“ ihr 
Ja-Wort hoch zu Roß auf der Reitanlage 
des RC Tuniberg in Tiengen.
Im Sattel von Colin und Richie ging‘s für 
die beiden zuerst „einzeln“ durchs Hoch-
zeitszelt vorbei an versammelter Gesell-
schaft, also Familie und Freunden zum 
Altar.
Geleitet wurde Caro zum Einritt von ihrer 
Reitermannschaft, Pferde und Reiter aus 
der Homebase, nämlich der Reitanlage 
Schlayer.
Pferde und die weite Welt bestimmen das 
Leben der beiden und so wurde getreu 
ihrer Einstellung hier unter blauem Him-
mel erneut „Ja“ gesagt - mit allen Pferden!
Und in der eigenen Familie zählen dazu bei 
Caro und Wolfgang natürlich Colin (Keeps 
Cool) und Richie! Aber Wolfgang hat noch 
einen mehr in Petto: der braune Freiberger 
Leo gehörte selbstverständlich mit dazu. 
Im Sattel von Leo Petra Kuhn für den RFV 
Ailingen - Wolfgangs Vereins-Homebase 
am See - zusammen mit Michael Kuhn in 

der Crew. Richie hielt Mario Arnegger und 
Sonja betreute Audio&Video, damit war 
auch der Bodensee nicht zu übersehen 
und sichtbar vertreten. Weiter ging‘s mit 
Family: Lisa, Katja und Sandra brachten 
mit Snoopy den „Ringe“Hund. Und der 
galoppierte direkt zu Papa!
Da stören auch weiße Hundehaare nicht 
auf schwarzem Edelhochzeitsoutfit. So 
viel Liebe!
 

Hoch zu Roß wurde gemeinsam aufs Le-
ben in der Ehe angestoßen - mögen die 
Vierbeiner euch treu bleiben und euch 
durchs Leben tragen!

Beim Auszug streute Nichte Johanna (auch 
Reiterin mit Homebase in München) mit 
Blumen-Isy in „Beautiful Black“ die Ro-
senblätter.
Das Motto war auch klar farblich vertreten! 
Dazu Zeit von Ramstein. Noch Fragen?`!
Gemeinsam wurde vor Ort direkt im Sat-
tel angestoßen - aufs Brautpaar und die 
Pferde.
Und nach ‚ner geduldigen Runde „Pictu-
res“ hieß es dann abreiten und absteigen, 
Pferde versorgen, heimbringen, duschen 
und ab raus auf die Wiese! 
Gefeiert wurde dann im Schloss Reinach! 
Tolle Kulisse, super Food und wunder-
schönes Ambiente - u.a. Zu später Stun-
de fürs Geschenk der Family - für den Feu-
erzauber des Feuerfuchses aus Aulendorf. 
What a Day!
Toi toi toi wünschen wir den beiden - die 
stilistisch edel ganz in schwarz heirateten. 
Passend zu ihrem Way of Life.
Weiter geht‘s mit den beiden im Flitter-
wochenritt - die Alpenüberquerung steht 
auf dem Programm. Liebe Caroline, lie-
ber Wolfgang - wir wünschen allzeit gu-
ten Ritt!

Vereinsnachrichten
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Beauty im Grünen - so schön kann der 
Bund der Ehe auf dem Rücken der eige-
nen Pferde sein - Colin keeps cool mit Ri-
chie - na klar! Und unsere Caro mit ihrem 
Wolfgang.

... und natürlich war nicht alles hoch zu Roß 
- aber fast: am Abend glänzte der Feuer-
zauber und inspirierte für ein leuchtendes 
C & W in Love! Da sind wir alle hin & weg, 
mit euch.

SSV-Jahreshauptversammlung mit Po-
litprominenz Stadt Friedrichshafen 
Am Dienstagabend, den 9. Juli 2024 war 
es wieder soweit der SSV lud ein zur Jah-
reshauptversammlung in den „heiligen 
Hallen“ in Ettenkirch. Wie immer war al-
les tipptopp vom Ettenkircher Sportver-
eins-Team vorbereitet worden - super - 
und der Vorstand hatte alle Möglichkeiten 
zur Kommunikation seiner erreichten Zie-
le aus dem Jahr 2023 - und der Planung 
für das Jahr 2024 - an der Hand. Ergänzt 
wurde die Runde durch die Politprominenz 
Sport aus der Stadt Friedrichshafen: mit 
dabei waren Sport-Bürgermeister Andreas 
Hein und Sportamtsleitung Andrea Apfel-
bacher. Dankeschön auch für die Zeit, die 
sich die beiden nahmen, um sich dem The-
ma des RFV Ailingen und seiner maroden 
Reithalle anzunehmen. Danke auch an 
dieser Stelle für den Einsatz aus der Ge-
schäftsstelle - in Persona Conny Nottrodt - 
genauso wie Ute Köhler, Jürgen Schrandt, 
der sich engagiert für die Belange der Ver-
eine einsetzt und dafür sorgt, dass hier 
niemand vergessen wird.

S O Z I A L V E R B A N D

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

VdK Ailingen
Einladung zum Kaffenachmittag 
Liebe VdK-Familie, 
wie im Jahresprogramm angekündigt la-
den wir herzlich zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag ein, bei dem wir in ent-
spannter Atmosphäre gemeinsam Zeit ver-
bringen möchten. Der Kaffeenachmittag 
findet am Mittwoch, 11. September um 
14:00 Uhr im Roncalli-Haus in Ailingen 
statt. Genießt mit uns duftenden Kaffee, 
leckere Kuchen und interessante Gesprä-
che. Gemeinsam schauen wir uns die Bil-
der vom Grillfest und vom Ausflug an. Wir 
freuen uns auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag in eurer Gesellschaft. 
Bis dahin herzliche Grüße! 
Eure Vorstandschaft 

VdK-Tipp 
Mit dem VdK wissen Sie  

immer welche Neuigkeiten  
es im Sozialwesen gibt!

 

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
2:4 Heimniederlage gegen Meckenbeu-
ren nach 2:0 Führung! 
Team 1 zeigte in der ersten Halbzeit eine 
ordentliche Leistung und lies wenige Tor-
möglichkeiten der Gäste zu. Allerdings hat-
ten die Gäste einige Eckbälle zu verzeich-
nen, doch diese waren alle ungefährlich. 
Ailingen ging dann über einen schönen 
Spielzug in der 36. Minute mit 1:0 durch 
Amin Gebhard in Führung. Danach ging 
bis zur Halbzeit nicht mehr viel. 
Ailingen erwischte einen super Start nach 
der Pause und erzielte gleich darauf das 
2:0 in der 49. Minute durch eine feine Ein-
zelaktion von Jannis Hanslik. Nur einige 
Minuten später verkürzten die Gäste auf 
1:2. Nach einem Freistoß aus dem Halb-
feld köpfte der Gästetorjäger Mathis un-
gehindert ein. Danach kippte das Spiel 
und Meckenbeuren nahm das Heft in die 
Hand. Plötzlich liefen die Ailinger Spieler 
dem Gegner nur noch hinterher und lies 
diesem einfach zu viel Raum. Folgerichtig 

glich Meckenbeuren in der 70. Min. zum 
2:2 aus. Danach drückten die Gäste wei-
ter die Ailinger in die Defensive und Gäs-
tetorjäger Mathis erzielte in der 78. und 
90. Minute noch zwei weiterer Treffer zum 
4:2 Sieg für Meckenbeuren. Die vielen Ai-
linger Zuschauer verstanden es nicht, wie 
man ein fast sicher geglaubten Sieg noch 
so verschenken kann. Die Ailinger Mann-
schaft hat in der zweiten Halbzeit nach 
dem 1:2 das Fußballspielen aufgehört.... 
  
Ergebnisse: 
TSG 1 – TSV Meckenbeuren, � 2:4 
SpVgg Lindau 1 – TSG 2, � 2:1 
SpVgg Lindau 2 – TSG U23,�  6:1 
  
Vorschau 
Sonntag, 08.09.24 
13.30 Uhr, TSG U23 – FC Dostluk FN 2 
16.00 Uhr, TSG 2  – FC Dostluk FN 1 
15.00 Uhr, SC Unterzeil/Seibranz -  TSG 1  
Die Ailinger Jungs würden sich über vie-
le Ailinger Fan´s und deren Unterstüt-
zung sehr freuen. 
  
Junioren 
Alle Juniorenspiele sind unter www.fuss-
ball.de TSG Ailingen abrufbar. 
  
Termine zur Neuaufnahme bei den Bam-
bini 
Im September und Oktober 2024 findet 
wieder die Neuaufnahme für die jüngsten 
Fußballer statt. Kinder, die gerne Fußball 
spielen wollen, können an folgenden Ter-
minen zum Schnuppertraining kommen: 
  
Montags, 16.09.2024, 23.09.2024, 
30.09.2024, 07.10.2024 
jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr auf dem 
Stadionplatz der TSG Ailingen. 
An diesen vier Terminen können Kinder der 
Jahrgänge 2018 und 2019, die mindestens 
5 Jahre alt sind, in das Bambini-Training 
reinschnuppern. Erst danach erfolgt die 
verbindliche Anmeldung. Eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. Nach der Schnup-
perphase ist bis zum Frühjahr 2025 keine 
Neuaufnahme mehr möglich. Die Kinder 
sollten in Sportkleidung (der Witterung an-
gepasst) und mit Sportschuhen ausgerüs-
tet erscheinen und eine Trinkflasche (Was-
ser) dabeihaben. Wenn möglich, sollten von 
den vier Schnuppertrainings so viele wie 
möglich besucht werden, um sich an das 
Mannschaftstraining gewöhnen zu können.
 

Abteilung Tennis

Hobby Damen: Siegreich im letzten 
Heimspiel 
Am Samstag, 3. August trafen sich die 
Hobby Damen zum letzten Heimspiel der 
Saison 2024 auf der Ailinger Tennisanlage. 
Zu Gast war die zweite Hobby-Mannschaft 
aus Wilhelmsdorf. 
Bei strahlendem Sonnenschein starteten 
wir in unsere vier Einzelspiele, wobei wir 
3 Einzel klar gewinnen konnten: Heidi (6:3, 
6:4), Andrea (6:2, 6:3) und Helga (7:6, 7:5). 
Sonja konnte nach einer starken Aufhol-
jagd im 2. Satz ins Match-Tiebreak einzie-
hen, was sie dann leider an die Gegnerin 
abgeben musste, Endstand 3:6, 6:4, 2:10. 
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Nach einer kurzen Stärkung mit leckerem 
Kuchen und Obst begannen die beiden 
Doppel-Partien. Beide Matches waren 
ausgeglichen und spannend und unse-
re Einstands-Queens wollten nichts neh-
men lassen. Nachdem Doppel 2 mit 3:6 
und 4:6 leider verloren ging, kämpfte sich 
unser Doppel 1 mit Heidi & Sonja bis ins 
Match-Tiebreak vor. Doch auch sie muss-
ten am Ende den Sieg abgeben, Endstand: 
7:6, 3:6, 7:10. 
Nach den 4 Einzeln und 2 Doppeln stand 
es nun 3:3 gewonnen Matches, etwa ein 
Unentschieden?
Nein, denn nach Auszählung der Sätze 
holten sich die Hobby Damen aus Ailingen 
den Spieltag mit 8:6 gewonnenen Sätzen. 
Herzlichen Glückwunsch an die Spiele-
rinnen. 
  
Ankündigung: 
Samstag, 7. September, ab  10 Uhr:  TCA 
Mixed-Turnier (ehem. KoPa Cabana)
 

Abteilung Turnen

Ailinger Turnerinnen wachsen über sich 
hinaus und turnen sich zum Klassenerhalt  
Mit einem grandiosen dritten Platz am letz-
ten Wettkampftag in Munderkingen haben 
sich die Turnerinnen der TSG Ailingen I den 
Klassenerhalt in der Landesliga gesichert. 
Die Mannschaft um Leonie Rick, Sophia 
Steinmann, Lina Frei, Carolin Riegger, Ju-
lia Abt, Ann-Sophie Miller, Jasmin Eisfeld, 
Anna Schneider, Selina Gerhardt, Malia 
Ense, Elina Dubovik und Lijana Mikheyev 
zeigte noch einmal ihr Können und be-
wies ihre Nervenstärke in den Disziplinen 
Boden, Balken, Sprung und Stufenbarren. 

Auch nächstes Jahr in der Landesliga ver-
treten: untere Reihe vl: Lijana, Elina mitt-
lere Reihe vl: Jasmin, Ann-Sophie, Julia, 
Selina hintere Reihe vl: Carolin, Malia, So-
phia, Leonie

Trotz sicher geglaubtem Abstieg konn-
ten sich die Turnerinnen der TSG überra-
schend gut in den Wettkampf einfinden, 
die Übungen sauber und ohne große Feh-
ler durchturnen und wuchsen dabei spezi-
ell am Schwebebalken nochmals über sich 
hinaus. Am Ende landete die Mannschaft 
ganz souverän auf dem dritten Platz, so-
dass sie im finalen Ranking auf den fünf-
ten Platz kletterte und somit die Relega-
tion verhinderte. Mit dem Klassenerhalt 
in der Tasche haben die Turnerinnen nun 
einige Monate Zeit, sich zu regenerieren 
und auf die kommende Saison 2025 vor-

zubereiten. Die Zeit werden die Turnerin-
nen nutzen, um mit der Unterstützung des 
Trainerteams Vanessa Pfadler, Ayke van 
Bruggen und Tabea Merl neue Elemente 
und Techniken zu erlernen, um im nächs-
ten Jahr noch stärker zurückzukehren. Die 
TSG Ailingen blickt optimistisch in die Zu-
kunft. Mit einem starken Team und einem 
klaren Fokus auf die kommende Saison 
steht einem erfolgreichen Jahr 2025 nichts 
im Wege. Die Turnerinnen freuen sich be-
reits jetzt auf die kommenden Herausfor-
derungen und darauf, erneut ihr Können 
unter Beweis zu stellen.
 
Turntalente gesucht 
Hast du Spaß am Turnen? Möchtest du 
gerne mehr können wir Purzelbaum und 
Radschlagen? Willst du dich im Wettkampf 
mit anderen Turnern messen? 
Wir suchen interessierte und talentierte 
Jungen der Jahrgänge 2017 bis 2019 
für unsere Wettkampfturngruppe. Ziel der 
Gruppen ist es die Kinder durch Grund-
lagentraining in Kraft, Beweglichkeit und 
am Gerät an das Leistungsturnen heranzu-
führen und an Wettkämpfen teilzunehmen. 
Das Training findet zweimal pro Woche 
statt (montags und freitags). 
Nächstes Sichtungstraining  ist am Frei-
tag, 27. September 2024 von 16.15 – 
17.45 Uhr in der Sporthalle.
Anmeldung per Email unter:
lg-jungs@tsg-ailingen-turnen.de
 

OB-Radtour: Noch einmal gemein-
sam mit dem Rad durch die Stadt 
Es ist eine lange Tradition, dass Ober-
bürgermeister Andreas Brand gemein-
sam mit Bürgerinnen und Bürgern durch 
die Stadt radelt. Dabei werden jeweils 
interessante Haltepunkte angefahren, 
die nur bei der Radtour besichtigt wer-
den können. Oft sind es auch Gebäu-
de, die noch im Bau sind und besichtigt 
werden können. Dabei erfahren die Rad-
lerinnen und Radler viel Interessantes 
über die Haltepunkte. 
Die diesjährige Radtour findet am Sams-
tag, 7. September statt. Gestartet wird 
um 13 Uhr am Romanshorner Platz. Von 
da aus geht es auf die rund zwanzig Kilo-
meter lange Strecke. Wo es hingehen wird, 
wird wie immer nicht verraten. 
Es werden aktuelle und interessante Ziel-
punkte angesteuert und sachkundig erläu-
tert. Gleichzeitig gibt es die Gelegenheit, 
mit Oberbürgermeister Brand direkt ins 
Gespräch zu kommen. 
Nach der Rundfahrt können sich die Rad-
lerinnen und Radler beim Grillfest in der 
Feuerwache Friedrichshafen stärken. Es 
gibt wie immer – gegrillt von den Kame-

radinnen und Kameraden der Feuerwehr 
– Würstchen, Steaks, Maultaschen und 
Salate. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. Wer mitradeln möchte, muss ei-
nen Fahrradhelm tragen. Geradelt wird bei 
gutem Wetter. Bei unbeständigem Wet-
ter können sich die Teilnehmenden wie-
der vorab telefonisch ab 10 Uhr unter der 
Nummer 07541 203-1030 erkundigen, ob 
die Radtour startet oder wegen der Wit-
terung abgesagt werden muss. Begleitet 
wird die Tour wieder von Polizei, Feuer-
wehr und DRK.
 
Verabschiedungsfeier OB Brand 
Der Termin für die Verabschiedung von 
Oberbürgermeister Andreas Brand 
steht: Donnerstag, 31. Oktober, 19 Uhr 
im Graf-Zeppelin-Haus. 
Im März 2024 hatte Oberbürgermeister 
Andreas Brand mitgeteilt, dass er Ende 
Oktober und damit sieben Monate früher 
als vorgesehen, aus dem Amt ausscheiden 
werde. In einer persönlichen Erklärung be-
tonte Brand damals: „Es war mir wichtig, 
diese Entscheidung selbstbestimmt und 
unabhängig vom Tagesgeschehen zu tref-

fen. Damit schaffe ich Verbindlichkeit und 
Klarheit. Eine dritte Amtszeit ist in unserer 
Zukunftsplanung nicht vorgesehen.“ 
Wichtig war OB Brand ein geordneter Über-
gang nach der Wahl eines neuen Gemein-
derats und neuer Ortschaftsräte: „Im Herbst 
beginnt dann für die neu zusammengesetz-
ten Gremien die Arbeit. Im Interesse der 
Stadt, der Ortschaften, meiner Mitarbei-
tenden und der Bürgerinnen und Bürger 
möchte ich einen guten Übergang ermög-
lichen. Das soll alles Hand in Hand und in 
einem überschaubaren Zeitraum gehen.“ 
Am Sonntag, 29. September wird entschie-
den, wer die Nachfolge von Andreas Brand 
antreten und Oberbürgermeister oder Ober-
bürgermeisterin von Friedrichshafen wer-
den soll – oder in die Stichwahl am Sonn-
tag, 13. Oktober kommt. 
Die Verabschiedungsfeier für Oberbürger-
meister Andreas Brand ist am Donners-
tag, 31. Oktober, 19 Uhr im Graf-Zep-
pelin-Haus. Das Stadtorchester wird die 
Veranstaltung musikalisch begleiten. Ein 
Stehempfang im Foyer schließt sich an. 
Weitere Infos zur Anmeldung bzw. zur Kar-
tenvergabe folgen voraussichtlich Ende 
September.

               Die Stadtverwaltung informiert
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Fundbericht FN: Was alles im Juli 
im Fundbüro gelandet ist 
Im Juli wurden im Fundbüro im Rathaus 
FN wieder zahlreiche Gegenstände abge-
geben. Dazu gehören 15 Handys, sechs 
Brillen, zwei Powerbanks, ein Tretroller/
Scooter, vier E-Bikes, 14 Fahrräder, zwei 
E-Scooter, ein Tablet, eine Handtasche, 
vier Armbanduhren und fünf Schlüssel. 
Das Tierheim hat zwei Weissbauchigel, 
fünf Zwerghamster, zwei Landschildkrö-
ten, einen Kanarienvogel und vier Katzen in 
seine vorübergehende Obhut genommen. 
Die Fundgegenstände können im Fun-
damt im Rathaus am Adenauerplatz wäh-
rend den regulären Öffnungszeiten abge-
holt werden: Montag bis Freitag von 8 bis 
13 Uhr, zusätzlich Montag und Dienstag 
von 14 bis 16 Uhr sowie donnerstags von 
14 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 13 
Uhr. Alle Fundsachen sind auch im Inter-
net unter www.fundbuero.friedrichshafen.
de rund um die Uhr abrufbar. 
Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses. 
Fundtiere werden im Tierheim Friedrichs-
hafen, Neue Messe 224, untergebracht. 
Die Öffnungszeiten und Besuchstermi-
ne können im Internet unter www.tier-
heim-friedrichshafen.de aktuell abgeru-
fen werden. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich unter Telefon 07541 6311 oder 
per E-Mail unter info@tierheim-friedrichs-
hafen.de.
 
Stadt verschenkt „Bürgerbäume 
fürs Klima“  
Über zwanzig Jahre lang spendeten 
Bürgerinnen und Bürger bei der Aktion 
„Bürger spenden Bäume“ Bürgerbäume 
für öffentliche Flächen. Ab 2024 wird die 
Aktion umgedreht und die Stadt Fried-
richshafen verschenkt Bäume an inter-
essierte Häfler Bürgerinnen und Bürger 
sowie an Häfler Gewerbetreibende. Die-
se pflanzen die Bäume dann auf ihren 
privaten Grundstücken. 
Bäume symbolisieren Wachstum und Ent-
wicklung, sie stehen für Nachhaltigkeit und 
Beständigkeit. Daher waren die Bürger-
bäume der Stadt Friedrichshafen ein be-
liebtes Geschenk zur Erinnerung an ge-
liebte Menschen, zur Geburt, zur Hochzeit 
oder zu Geburtstagen. Durch die Aktion 
„Bürger spenden Bäume“ konnten zahl-
reiche öffentliche Flächen mit gespende-
ten Bürgerbäumen neu bepflanzt werden. 
Insgesamt wurden 867 Bürgerbäume im 
Stadtgebiet und den Ortschaften gepflanzt 
oder nachgepflanzt.  
Nach den zwei Jahrzehnten sind die Opti-
onen für Pflanzungen auf öffentlichen Flä-
chen nahezu ausgeschöpft. Die Nachfrage 
übersteigt seit mehreren Jahren deutlich 
das Angebot an Pflanzmöglichkeiten, so 
dass die Spendenwünsche der Bürgerin-
nen und Bürger kaum noch erfüllt werden 
können. Deshalb werden zukünftig keine 
neuen Baumspenden mehr angenommen. 
Für die zuletzt gespendeten, aber noch 
nicht gepflanzten Bürgerbäume, soll ein 
Bürgerwald auf der Tunneldecke der B31 
neu entstehen. Die bisher gespendeten 

Bürgerbäume werden weiterhin mit den 
bestehenden Stadtbäumen unterhalten, 
gepflegt und bei Ausfall nachgepflanzt. 
Die Schilder werden belassen, bei Wegfall 
jedoch nicht mehr erneuert. 
Die Freude an einem Baum möchte die 
Stadt Friedrichshafen auch weiterhin un-
terstützen. Deshalb verschenkt sie ab Sep-
tember 2024 jährlich zur besten Pflanzzeit 
im Herbst Bäume, denen die Häflerinnen 
und Häfler einen Platz auf dem eigenen 
Grundstück geben können. Und auch Ei-
gentümerinnen und Eigentümer von Wohn-
anlagen oder Gewerbeflächen in Fried-
richshafen erhalten Bäume. Die Baumarten 
können online aus einer Pflanzliste mit kli-
maangepassten und trockenheitstoleran-
ten Baumarten ausgewählt werden. Bei 
der Baumartenauswahl achteten die Ver-
antwortlichen der Abteilung Landschafts-
planung und Umwelt darauf, dass der 
Baum einen Beitrag zum Erhalt der bio-
logischen Vielfalt leistet. Wer einen Baum 
geschenkt bekommt, erhält eine Pflanzan-
leitung mit den wesentlichen Informationen 
zur fachgerechten Selbstpflanzung und 
Entwicklungspflege. Außerdem erhalten 
sie einmalig eine Plakette zum Anbringen 
am Baum oder Gartenzaun ausgehändigt. 
Weitere Informationen sowie das On-
line-Formular zur Bestellung ihres Wunsch-
baumes finden Sie unter www.friedrichs-
hafen.de/baum-geschenkt/. Die Bäume 
können jährlich bis spätestens 20. Sep-
tember bestellt werden. Die Selbstabho-
lung erfolgt in der Regel zur Pflanzzeit im 
November. Die Abteilung Landschaftspla-
nung und Umwelt wird die Bürgerinnen 
und Bürger, die einen Baum geschenkt 
bekommen, entsprechend der Anmeldung 
rechtzeitig kontaktieren und informieren.
 
Häfler Klimafonds geht an den 
Start 
Stadt stellt zusätzliche Fördergel-
der für größere Klimaprojekte in 
Friedrichshafen zur Verfügung 
Am 1. September trat die städtische För-
derrichtlinie zum Häfler Klimafonds in 
Kraft. Mit dem Häfler Klimafonds stehen 
2.450.000 Euro städtische Fördergelder 
für Klimaprojekte ab einer Mindestinves-
titionshöhe von bei 50.000 Euro von Pri-
vatpersonen, Unternehmen, Vereinen und 
anderen zur Verfügung. Die Zuschüsse 
sind eine freiwillige Leistung der Stadt zur 
Unterstützung von Maßnahmen innerhalb 
des Stadtgebiets, die im besonderen Maß 
dem Klimaschutz oder der Klimaanpas-
sung dienen. Gefördert werden zum Bei-
spiel Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer 
Energie oder Projekte zur Förderung der 
kommunalen Wärmewende. 
Der Häfler Klimafonds, der die Umsetzung 
bedeutender oder innovativer Projekte un-
terstützt, ergänzt die bereits bestehenden 
Förderprogramme „Klimaschutz bei Wohn-
gebäuden, Elektromobilität und Einbruch-
schutz“ und „Häfler Zukunftsgrün“ für klei-
nere Individualmaßnahmen. 
Entstanden ist die Idee zum Häfler Klima-
fonds, weil das Ziel Klimaneutralität bis 
2040 nicht alleine von der Stadtverwaltung 
erreicht werden kann. Gefragt sind Bürge-
rinnen und Bürger, Unternehmen, Vereine, 
Initiativen – also die gesamte Stadtgesell-

schaft Friedrichshafens. Der neue Häfler 
Klimafonds soll die Beteiligung unterstüt-
zen. Der Gemeinderatsbeschluss im März 
ebnete den Weg für die Ausarbeitung der 
Förderrichtlinie, im Juli wurde dann die fer-
tige Förderrichtlinie beschlossen. 
Nach der Antragsstellung gibt es ein mehr-
stufiges Verfahren: Ein Antrag wird auf die 
Bewilligungsvoraussetzungen überprüft, 
anschließend bewertet ein Komitee die 
Anträge und trifft eine Auswahl mit Emp-
fehlung zur Bewilligung und Höhe der För-
derung. Die Endauswahl der Projekte und 
Entscheidung über die Bezuschussung er-
folgt in Abhängigkeit von der Höhe der För-
dersumme entweder durch die Verwaltung, 
den Ausschuss für Planen, Bauen und Um-
welt oder den Gemeinderat. Bewertet wer-
den die Klimawirkung, das öffentliche Inte-
resse am Projekt sowie Wirtschaftlichkeit, 
Machbarkeit, Chancen und Risiken. 
Die Mittel des Häfler Klimafonds werden in 
Förderrunden verteilt. Die erste Förderrun-
de startete am Sonntag, 1. September und 
endet am Sonntag, 20. Oktober. 
Alle weiteren Informationen zur neuen 
Förderrichtlinie und rund um das Thema 
Klimaanpassung und Klimaneutralität in 
Friedrichshafen sind online unter www.
förderprogramme.friedrichshafen.de und 
www.klimastadt.friedrichshafen.de zu fin-
den.
 
Mietspiegel 2024: So viel Miete 
zahlen die Häflerinnen und Häfler 
Der neue Mietspiegel 2024 und ein ent-
sprechender Onlinerechner können ab 
sofort kostenfrei unter www.mietspie-
gel.friedrichshafen.de abgerufen wer-
den. 
Der qualifizierte Mietspiegel zählt seit Jah-
ren zu den wichtigsten wohnungspoliti-
schen Instrumenten, um eine angemes-
sene Miethöhe rechtssicher ermitteln zu 
können. Er ist für Mieter und Vermieter ein 
unerlässliches und hilfreiches Instrument, 
er gibt transparente Auskunft und ist au-
ßerdem eine gute Grundlage sowie Ori-
entierungshilfe für die Einstufung der je-
weiligen Wohnung. Deshalb hat die Stadt 
Friedrichshafen für die Jahre 2024 und 
2025 gemeinsam mit allen Gemeinden im 
Bodenseekreis wieder einen Mietspiegel 
erstellt. 
Ab sofort ist der neue Mietspiegel für 
Friedrichshafen online abrufbar und als 
Druckexemplar im Rathaus am Adenau-
erplatz, im Technischen Rathaus in der 
Charlottenstraße sowie in den Ortsver-
waltungen und im Bürgeramt Fischbach 
erhältlich. Der Mietspiegel gibt Auskunft 
über die ortsüblichen Mieten für Vermieter 
und Mieter und gilt seit 1. August 2024 für 
nicht preisgebundenen Wohnraum zwi-
schen 25 und 160 Quadratmetern. Die An-
gaben im Mietspiegel beziehen sich auf die 
Netto-Kaltmiete in Euro pro Quadratmeter 
Wohnfläche. 
Der Mietspiegel 2024 basiert auf den im 
Februar 2024 erhobenen Daten. Diese 
wurden aufgrund der Entwicklung des 
vom Statistischen Bundesamt ermittelten 
Preisindexes für die Lebenshaltung aller 
privaten Haushalte in Deutschland fort-
geschrieben. Der neue Mietspiegel wurde 
vom Verein Haus & Grund Friedrichshafen 
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e.V., dem Mieterverein Oberschwaben e.V. 
und vom Gemeinderat der Stadt Fried-
richshafen als qualifizierter Mietspiegel 
anerkannt. An der Erstellung des Miet-
spiegels wirkte ein Projektteam der Stadt 
Friedrichshafen und das EMA-Institut für 
empirische Marktanalysen mit. 
Wie auch in den letzten Jahren haben alle 
23 Kommunen im Bodenseekreis an der 
Mietspiegelerstellung beteiligt. Für jede 

der 23 Kommunen liegt ein eigener Mit-
spiegel vor: Bermatingen, Daisendorf, 
Deggenhausertal, Eriskirch, Frickingen, 
Friedrichshafen, Hagnau, Heiligenberg, 
Immenstaad, Kressbronn, Langenargen, 
Markdorf, Meckenbeuren, Meersburg, 
Neukirch, Oberteuringen, Owingen, Sa-
lem, Sipplingen, Stetten, Überlingen, Uhl-
dingen-Mühlhofen und Tettnang. 

Der qualifizierte Mietspiegel steht online 
unter www.mietspiegel.friedrichshafen.de 
zum Download zur Verfügung. Auskünfte 
zum Mietspiegel gibt Jürgen Dietz, E-Mail 
j.dietz@friedrichshafen.de, Telefon 07541 
203-4250.

Gartenabfälle werden abgeholt 
In Ailingen  werden Gartenabfälle wie folgt 
abgeholt: 
Bezirk B: Freitag, 13. September 
Bezirk A: Mittwoch, 2. Oktober 
Das kompostierbare Material muss am Ab-
fuhrtag bis spätestens 6 Uhr morgens am 
Straßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine 
Rodungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, 
Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blu-
men, Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und bündeln (nur verrottba-
re Schnüre verwenden). Gebündelte Gar-
tenabfälle erleichtern den Abtransport und 
spart Zeit. Kleinmaterial in gut einsehbare 
und handliche Behälter füllen (z. B. Plastik-
wannen, Kunststoffbehälter, feste Kartons 
oder stabile Säcke). Bitte keine Gelben 
Säcke, dünnwandige Säcke oder Big-
Bags und ähnlich große Behältnisse/
Säcke benutzen. Die Gebinde und Behäl-
ter dürfen jeweils nicht schwerer als 20 kg 
sein. Abgefahren werden nur Gartenabfälle 
in haushaltsüblichen Mengen. 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastik-
teile anhaften und solche, die nicht gebün-
delt sind oder in BigBags bereitgestellt sind. 
Baum- und Strauchschnitt mit einer Ast-

länge von über 1,5 m und Äste mit einer 
Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de
 
Online-Vortrag am 10. September: 
Pflegeberatung für privat Versicherte 
Zur Pflegeberatung für privat Versicher-
te gibt es einen kostenlosen Online-Vor-
trag am Dienstag, 10. September um 17 
Uhr. Stefanie Wagner von compass priva-
te pflegeberatung GmbH erklärt, wie hier 
Leistungen aus der Pflegeversicherung 
beantragt werden müssen und wie dann 
das Begutachtungsverfahren abläuft. Au-
ßerdem beantwortet die Referentin Fragen 
der Teilnehmenden. Eingeladen sind privat 
Versicherte aller privaten Kassen. Anmel-
dung unter www.bodenseekreis.de/aelter-
werden. Der Link zum Online-Vortrag wird 
im Anschluss per E-Mail verschickt. 
Die Regelungen und Leistungen im Rah-
men des Pflegeversicherungsgesetzes sind 
für viele Menschen schwer zu überblicken. 
Hinzu kommt, dass es für gesetzlich und 
privat Versicherte unterschiedliche Bera-
tungsangebote gibt. Während sich gesetz-
lich Versicherte an ihre jeweilige Pflegever-
sicherung oder an den Pflegestützpunkt 
wenden können, werden privat Versicher-
te von compass beraten. Um auf diesen 
Unterschied in der Beratung hinzuweisen, 
bietet das Netzwerk „Älter werden im Bo-
denseekreis“ diesen Online-Vortrag an. 
Das Netzwerk „Älter werden im Boden-

seekreis“ ist ein Zusammenschluss von 
rund 300 Akteuren in diesem Bereich, ins-
besondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt Bodenseekreis ist 
Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 
oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de 
Weitere Angebote/Infoveranstaltungen un-
ter www.bodenseekreis.de/aelterwerden
 
Einbürgerungsbehörde des  
Bodenseekreises schließt zeitweilig 
um Antragsstau zu bewältigen 
Die Ausländerbehörde des Bodensee-
kreises kann mindestens bis Jahresende 
2024 keine neuen Anträge auf Einbürge-
rung annehmen und bearbeiten. Das Amt 
für Migration und Integration reagiert damit 
auf den stark angewachsenen Rückstau 
bestehender Anträge, die nun vorrangig 
vor Neuanträgen bearbeitet werden. Um 
die Arbeitsressourcen darauf zu konzent-
rieren, kann das Amt in den kommenden 
Monaten auch keine Beratungs- und Ge-
sprächstermine anbieten, Anfragen zum 
Bearbeitungsstand von Anträgen können 
ebenfalls nicht beantwortet werden. Für 
Notfälle bietet die Einbürgerungsbehörde 
eine wöchentliche telefonische Sprech-
zeit an.  
Informationen zur Einbürgerung sowie der 
aktuellen Situation in der Einbürgerungs-
behörde unter 
https://www.bodenseekreis.de/soziales- 
gesundheit/asyl-migration/auslaenderwesen/ 
einbuergerung/

          Das Landratsamt informiert

Dies & Das - kurz notiert
Veranstaltungen 
im Haus Sonnenuhr 
Vortrag: Wie können Stürze vermieden 
werden? 
Am Mittwoch, 11. September, 14 Uhr 
spricht Michaela Groß, Physiotherapeutin, 
Gesundheitswissenschaftlerin, Dozentin 
und Fachautorin über das Thema „Sturz-
prävention, Screening auf Sturzrisiken“ im 
Haus Sonnenuhr in der Paulinenstraße 2. 
Nur ein kurzer Moment der Unaufmerk-
samkeit, eine falsche Drehung, ein kurzer 
Schwindel oder plötzliches Stolpern kann 
zu einem Sturz führen. Schmerzhafte Prel-
lungen, Wunden oder gar Knochenbrüche 
sind oft die Folge, gerade im fortgeschrit-

tenen Alter. Bei dem Vortrag von Michaela 
Groß erfahren die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer Wissenswertes, wie Stürze verhindert 
und Sturzrisiken minimiert werden können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Jede 
und Jeder kann einfach kommen. Das An-
gebot ist kostenlos. 
  
Schwungvoller Nachmittag mit Alfredo 
Am Donnerstag, 12. September, 14.30 Uhr 
spielt und singt der beliebte Alleinunterhal-
ter Alfredo in der Sonnenuhr. 
Wer Lust hat, das Tanzbein zu schwin-
gen und einen geselligen Nachmittag mit 
netten Menschen verbringen möchte, der 
ist genau richtig. Mit seiner schwungvol-

len Musik sorgt Alfredo für Abwechslung, 
Spaß und gute Laune. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Mu-
siknachmittag dauert bis etwa 17 Uhr. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-3111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.
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Berufs- und Ausbildungsbörse 
Meckenbeuren 
14.09.2024 – 10 bis 13 Uhr 
Humpishalle Brochenzell 
Behörden, Banken und Krankenkassen, 
Industriebetriebe und Handwerker, weiter-
führende Schulen und natürlich die Bun-
desagentur für Arbeit – Arbeitgeber aus 
allen Sparten informieren über berufliche 
Möglichkeiten und Ausbildungsplätze. 
Aussteller: 
Bundesagentur für Arbeit, AIRBUS, AOK, 
Bernd Blindow Schulen Friedrichshafen, 
BKK ZF & Partner, BUJINDO Kampfkunst-
schule, BUNDESWEHR, Sanitär Harald 
Dämpfle, Droste-Hülshoff-Schule, Elek-
tronikschule Tettnang, Finanzamt Fried-
richshafen, Malerteam Fischer, ForstBW, 
Gemeinde Meckenbeuren, Innenausbau 
Heinrich Schmid, HÖRPapst, ifm, Land-
ratsamt Bodenseekreis, LAYER Groß-
handel, Mathis Bau, MEDIZIN CAMPUS 
BODENSEE, Möbel Block, BUNDESPOLI-
ZEI, Polizei Baden-Württemberg, PW Me-
tallbau, Ravensburger, Reiss Kunststoff-
technik, Rolls Royce, SMW AUTOBLOK, 
Stiftung Liebenau, Technisches Hilfswerk, 
VÖHRINGER LOGISTIK, Volksbank Bo-
densee-Oberschwaben, wenglor, winter-
halter, ZEPPELIN, ZF, ZWISLER 
Mit Begleitangebot durch das Jugendre-
ferat Meckenbeuren. 
Veranstalter: 
CDU Ortsverband Meckenbeuren
 
Kostenfreie Ausbildung zum  
PV-Scout im Bodenseekreis 
Der Bodenseekreis startet ein innovati-
ves Fortbildungsangebot: die PV-Scouts. 
Geschult durch die Energieagentur Ober-
schwaben, sind PV-Scouts engagierte Pri-
vatpersonen, die ihre Mitbürgerinnen und 
Mitbürger rund um das Thema Photovol-
taikanlagen beraten und unterstützen. 
Am Samstag, den 7. oder 14. September 
2024, 10 bis 13 Uhr, bieten wir kostenfreie 
Schulungen für interessierte Privatperso-
nen im Bildungszentrum Markdorf (BZM), 

Ensisheimer Str. 30, Raum 171 an, die als 
PV-Scouts aktiv werden möchten. Diese 
ehrenamtlichen Beraterinnen und Berater 
helfen dabei, das eigene Dach auf seine 
Eignung für eine Photovoltaikanlage zu 
prüfen, berichten aus eigener Erfahrung 
und vermitteln wertvolle Kontakte zu För-
derprogrammen und technischen Lösun-
gen wie Stromspeicherung und Elektro-
mobilität. 
Anmeldung:  Melden Sie sich jetzt für die 
Schulungen an und werden Sie Teil dieser 
nachhaltigen Initiative! 
E-Mail: klimaschutzmanagement@boden-
seekreis.de oder Tel. 07541 204-3212
 
bodo informiert: 
Neue Busfahrpläne ab 9. September 
Verkehrsverbund empfiehlt: Gewohnte 
Verbindungen prüfen 
Am Montag, 9. September, zum Beginn 
des neuen Schuljahrs, treten auf vielen 
Buslinien des bodo-Verbundgebiets neue 
Fahrpläne in Kraft. Auf einigen Strecken 
dürfen sich Fahrgäste auf ein stabileres 
und umfangreicheres Angebot freuen, teils 
sind die Neuerungen aber auch nur wenig 
spürbar. Der Verbund empfiehlt den Fahr-
gästen, ihre gewohnten Verbindungen auf 
eventuelle Änderungen zu prüfen. 
Die ab 9. September gültigen Linien-
fahrpläne stehen auf www.bodo.de/fahr-
planwechsel zum Herunterladen bereit. 
Darüber hinaus werden die neuen Verbin-
dungen rechtzeitig in die elektronischen 
Auskunftssysteme eingearbeitet, zum Bei-
spiel in der neuen App „deinbodo“.
 

ADFC-Radtour zur Landesgartenschau 
in Wangen am 14. September 
Der ADFC-Bodenseekreis leitet am Sa., 
14. September eine 70 km lange Radtour 
von FN zur LAGA in Wangen. Der Aufent-
halt ist für ca. 3 Stunden geplant. Um Füh-
rung und Verpflegung kümmert sich jeder 

selbst. Die Rückfahrt erfolgt entweder mit 
der Bahn oder per Rad mit dem Touren-
leiter. Eintrittspreis 19 Euro. 
Anmeldung bis 12. September beim 
Tourenleiter Markus Barthold https://
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/111095-zur-landesgarten-
schau-nach-wangen. Treffen: Graf-Zep-
pelin-Haus, Olgastraße 20, FN, 8 Uhr.

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Dienstag, 17. September 
Bezirk B:	 Donnerstag, 19. September 
  
Gartenabfall 
Bezirk A:	 Mittwoch, 2. Oktober 
Bezirk B: 	Freitag, 13. September 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 24. September 
Bezirk B:	 Mittwoch, 25. September 
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft Ih-
nen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.
abfallwirtschaftsamt.de
  

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs	 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	 14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags	 09.00 bis 13.00 Uhr

 

Informationen zur OB-Wahl 
Die Wahlbenachrichtigungen für die OB-
Wahl wurden verschickt. Alle Wahlberech-
tigten sollten diese bereits haben oder in 
den nächsten Tagen im Briefkasten finden. 
Sieben Kandidaten 
Bewerbungsschluss für die OB-Wahl war 
am Montag, 2. September. Nach Prüfung 
durch den Gemeindewahlausschuss steht 
nun fest, wer am Sonntag, 29. Septem-
ber auf dem Stimmzettel für die Wahl des 
Oberbürgermeisters oder der Oberbürger-
meisterin von Friedrichshafen stehen wird: 
Dieter Baldauf, Simon Blümcke, Rocco 
Granato, Franz Eduard Gruber, Johan-
nes Henne, Frank Schmid und Markus 
Werner. 
Sollte am 29. September niemand mehr 
als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal-
ten, findet am Sonntag, 13. Oktober eine 
Stichwahl zwischen den beiden Bewer-

berinnen und Bewerber mit den meisten 
Stimmen statt. 

Briefwahlunterlagen werden voraus-
sichtlich ab 9. September versandt 
Die Wahlbenachrichtigung enthält einen 
Vordruck für einen Antrag auf Briefwahl. 
Die Briefwahl kann per Post oder online 
beantragt werden. Die entsprechenden 
Hinweise dazu sind auf der Wahlbenach-
richtigung zu finden. Wer den auf dem 
Schreiben eingedruckten QR-Code nutzt, 
wird ganz komfortabel auf ein vorausge-
fülltes Online-Formular geführt. 
Bei der Anforderung der Unterlagen kann 
auch gleich angegeben werden, ob man 
für eine eventuell notwendige Stichwahl 
am 13. Oktober ebenfalls Briefwahlunter-
lagen erhalten möchte. Voraussichtlich ab 
9. September können die Briefwahlunter-
lagen an die Briefwählerinnen und -wähler 

geschickt werden. 
Für die Wahl im Wahllokal ist in der Regel 
die Wahlbenachrichtigung ausreichend. 
Sicherheitshalber sollte aber ein gültiges 
Ausweisdokument mitgebracht werden. 
Wer bis Sonntag, 8. September keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat  und 
annimmt, wahlberechtigt zu sein, wendet 
sich bitte an das Amt für Bürgerservice, Si-
cherheit und Ordnung: wahlen@friedrichs-
hafen.de oder Telefon 07541 203-2181. 

Öffentliche Vorstellung der Bewerberin-
nen und Bewerber am 23. September 
Die Stadt Friedrichshafen organisiert eine 
öffentliche Vorstellung der Bewerber am 
Montag, 23. September im Hugo-Ecke-
ner-Saal des Graf-Zeppelin-Hauses. Be-
ginn ist um 19 Uhr, Saaleinlass ab 18 Uhr. 
Alle Infos zur OB-Wahl unter www.wahlen.
friedrichshafen.de.

Wahlinformationen
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Ailingen

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de



Ailinger Ortsnachrichten� Nummer 36

Preisbeispiele Ailingen

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

102,20 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

146,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

73,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

58,40 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

116,80 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

131,40 €
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KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig
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Erfahren Sie, wie Sie Ihre Energiekosten mit der 

passenden Photovoltaik-Lösung senken und wie 

Sie Heizung und E-Mobilität clever einbinden. 

Das erwartet Sie:

Vortrag: Das sollten Sie jetzt über 

Photovoltaik fürs Eigenheim wissen!

Sprechen Sie danach mit unseren Experten 

über Ihre Fragen zu Photovoltaik im Eigenheim.

www.solmotion.de

Bahnhof Fischbach
Eisenbahnstraße 15
88048 Friedrichshafen

Mittwoch, 11.9.2024
Einlass 18:00 Uhr
Beginn 18:15 Uhr

Kostenlos anmelden
anmeldung@solmotion.de
0751/295096-100

Jetzt kostenlos anmelden!

Info-Abend 
Photovoltaik

Was 2024 wichtig ist!

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 13. September von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 14. September von 10:00 - 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Komplettbad aus einer Hand!
DIENSTAG 10.09.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wohnung wegen Eigenbedarfskündigung von
Ehepaar (Mitte 70) gesucht. Tel. 07541 5917 291

Suche Wald, Acker oder Wiese zum Kauf.
Bitte alles anbieten. Tel. 016091121188

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 
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S C H Ü T Z T U N D S C H M Ü C K T M I T  FA R B E

 Fassade
komplett!

Teil haben. Teil sein.

Tagespflege im Haus Vitalis

www.bruderhausdiakonie.de

Zuhause wohnen, tagsüber betreut sein
- Frühstück, Mittagessen und Kaffee
- soziale Kontakte und pflegerische Unterstützung

- Mo - Fr von 8.30 bis 17 Uhr, mit Fahrdienst bei Bedarf

BruderhausDiakonie - Tagespflege im Haus Vitalis
Ravensburger Straße 30, 88046 Friedrichshafen, Telefon 07541 9226-48
tagespflege.vitalis@bruderhausdiakonie.de

STADTWERK 
AM SONNE 
EINFANGEN

Macht aus Ihrem Zuhause ein Kraftwerk:
Ihr neues Energiedach.

Alle Infos auf einen Blick. 
swsee.de/energiedach

Jetzt informieren:

swsee.de/energiedach

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

8

DAS HANDWERK

Hofladen „Spezialitäten“-ein echter Genuß!
Freiland-Bodensee-Tomaten- & Paprika 1kg nur 4 €

Äpfel, Zwetschgen, Birnen – neue Ernte
Luftgetrocknete Edelsalami Zeppelino     1 Stange nur 10,90 €
Hausmacher Wurstsorten, 5 vd. Sorten  nur 14,90 €
Bodensee- & Kaiserstühler Spitzenweine 6Fl./Kart.  ab 32€ 

 …und viele weitere Spezialitäten

  Fischbach/ Meersburger Str./B31
Klink · Martinshof · 88048 Friedrichshafen

Erzeugerfrisch
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Mitarbeiter (w/m/d) für die Rufbereitschaft  des 

Hausnotruf in Friedrichshafen gesucht. 
(Einsatzfahrzeug steht zur Verfügung). Der Einsatz erfolgt auch in 

der Nacht und am Wochenende von zu Hause aus. (538.-€- Mini-Job) 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz 
Telefon (07531) 8104-31 
jobs.malteser.de

www.malteser-bodensee.de 

Wir suchen zum 01.09.2024

eine lebenserfahrene Persönlichkeit als 

Schulbegleiter (w/m/d) Minijob 538,.-€

in Friedrichshafen  (11 Std./Woche).

Als Schulbegleitung übernehmen Sie für ein Kind die 
tägliche  Begleitung in einer schulischen Einrichtung 
und erbringen alle dort notwendigen unterstützenden 
Hilfeleistungen.

malteser-bodensee.de

jobs.malteser.de                                                              

Telefon (07531) 8104-61 

Frau Soravia-Fetscher

 
 

 

 
 

VON ARBEITSATMOSPHÄRE BIS BENEFITS
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können

Eine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte 
dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: djd/DEVK/Max Threlfall
(djd). Um Fachkräfte und Auszubildende zu gewinnen und dauerhaft zu 
binden, müssen sich Unternehmen heute anstrengen. Eine positive Arbeits-
atmosphäre, � exible Arbeitszeitmodelle, ein attraktives Gehalt sowie gute 
betriebliche Zusatzleistungen spielen dabei ebenso eine Rolle wie interes-
sante Entfaltungsmöglichkeiten im Beruf. Die bieten sich zum Beispiel für 
Vertriebspro� s bei der DEVK. Vieles ist möglich: eine angestellte Tätigkeit 
in einer Geschäftsstelle, die selbstständige Leitung einer eigenen Agentur 
oder eine Führungsposition im Außendienst. Der Kölner Versicherer bietet 
Ausbildungsplätze als Kaufmann oder Kauffrau für Versicherungen und Fi-
nanzanlagen. Unter www.jobs.devk.de erfahren Interessierte mehr zu Aus-
bildungs- und Jobangeboten.
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Malteser Hilfsdienst gGmbH   

Tel. (07541) 37516-14   

www.malteser-bodensee.de

jobs.malteser.de

Verwaltungskraft (w/m/d) im Pflegedienst 

(Teilzeit  60-70%)Woche) gesucht.

Bewerben Sie sich schriftlich bei
Hörstudio Wolter · z. Hd. Andreas Wolter
Charlottenstr. 45 · 88045 Friedrichshafen

Oder gerne auch per E-Mail: 
bewerbung@hoerstudio-wolter.de

Werden Sie Teil unseres sympathischen Teams:

Sie arbeiten gern mit Menschen, bringen Einsatzwillen mit  
und sind offen für neue Aufgaben und Herausforderungen?
Ihre Aufgaben: Termine vereinbaren, Telefondienst, ein offenes  
Ohr für unsere Kunden haben, Verkauf von Hörgerätebatterien und  
-zubehör und Zuarbeitung zur Entlastung unserer Hörakustiker. 
Nach einer intensiven Einarbeitung werden Sie auch einfache hand-
werkliche Tätigkeiten im Zusammenhang mit Hörgeräteversorgungen 
übernehmen können.
Mögliche Vorbildung z.B.: kaufmännische Ausbildung im Einzel- 
handel, Arzthelfer/-in (m/w/d), MTA (m/w/d), Bankkaufmann/-frau (m/w/d).  

Hörstudio Held/-in (m/w/d)

Unser nettes, unkompliziertes und professionelles 
Team sucht Verstärkung:

www.hoerstudio-wolter.de

START INS BERUFSLEBEN: DIE QUAL DER WAHL
Welchen Weg sollen junge Menschen nach der Schule wählen?

Lieber Büro oder eher Werkstatt? Ein Berufswahltest 
hilft bei der Entscheidung. Foto: djd/Azubiyo/press-
master - stock.adobe.com

(djd). Nach dem Schulabschluss ha-
ben junge Menschen die Qual der 
Wahl: Über 320 Ausbildungsberufe 
und fast 20.000 Studiengänge gibt 
es laut Statista in Deutschland. Hin-
zu kommen weitere Möglichkeiten. 
Für wen eignet sich was am besten?

Ausbildung: Einen Beruf erlernen
Während einer Ausbildung lernen 
Auszubildende einen bestimmten 
Beruf von Grund auf. Ihr Wissen 
wenden sie direkt in der Praxis an 

und sind meist fest in den Ablauf eines Betriebs eingebunden. Hinzu kommen schu-
lische Zeiten. Wer noch in diesem Herbst starten möchte, � ndet unter www.azu-
biyo.de einen Last-Minute-Stellenmarkt.

Studium: Tief in ein Gebiet einsteigen
In einem Studium tauchen Studierende in ein Fachgebiet ein. Sie lernen theoretische 
Grundlagen, untersuchen eigene Fragestellungen und arbeiten wissenschaftlich. Im 
Gegensatz zu einer Ausbildung steht nach einem Studium meist kein bestimmter Be-
ruf. Dieser Weg eignet sich für alle, die sich stark für ein Themengebiet interessieren.

Duales Studium: Theorie und Praxis verbinden
Ein Duales Studium verbindet ein klassisches Studium mit einer beru� ichen Ausbil-
dung. Im Studium wird die Theorie vermittelt, im Betrieb die Praxis. Wer weder das 
eine noch das andere ausschließen möchte, ist mit diesem Modell bestens beraten. 
Tanja Swaczina, Ausbilderin bei FUNKE Works, hat einen Tipp: „Im Handwerk gibt 
es das Triale Studium, an dessen Ende drei Abschlüsse stehen.“

Auslandsaufenthalt: Ein fremdes Land entdecken
Wer vor dem Start in den Beruf seine Sprach- und Kulturkenntnisse erweitern möch-
te, sollte über einen Auslandsaufenthalt nachdenken. Ob Work and Travel in Neu-
seeland, ein Praktikum in den USA oder Freiwilligenarbeit in Malaysia: Unter den 
vielfältigen Möglichkeiten � ndet sich für alle das passende Programm.

FSJ: Für die Gesellschaft arbeiten
In einem Freiwilligen Sozialen Jahr engagieren sich junge Menschen ein Jahr lang 
für die Gesellschaft. Es eignet sich für alle, die nach der Schule noch keinen Be-
rufsweg einschlagen oder in einen Beruf hineinschnuppern möchten. Wer später 
etwas mit Menschen machen möchte, kann beispielsweise die Arbeit in einem Kin-
dergarten testen.

Noch unschlüssig?
Wer sich zwischen den Möglichkeiten nicht entscheiden kann, � ndet Hilfe in Form 
von Berufswahltests. Der kostenlose Test unter www.azubiyo.de/berufswahltest 
klopft persönliche Stärken und Wünsche für das Berufsleben ab. Die Antworten en-
gen die Auswahl auf bestimmte Berufsgruppen ein. Bei den Ergebnissen geht der 
Anbieter noch einen Schritt weiter: Statt nur passende Berufe anzugeben, bekom-
men die Teilnehmenden am Ende konkrete Stellenanzeigen vorgeschlagen - pas-
send zu ihren Präferenzen, ihrem schulischen Werdegang und ihrem Wunschort.

   

  

 

  

 

 

 
  

 

 
 

 

 
 



Yoga für Kinder bezuschusst von den Kassen
Kostenfreie Schnupperstunde danach 8x 60 Min. 
am 19.09.2024 um 16.30 Uhr, Ailingen
Anmeldung: Yogatherapeutin Lalitha Angelica 
Detiège, 015786093058 
www.yogakurse-bodenseekreis.de

Kulturbüro 
Friedrichshafen
06–08/2024

Auszug aus dem Programm:

Unter meinem Bett  4–12
Familienkonzert
SA • 08.06. • 15:00
Bahnhof Fischbach 

Bach: h-Moll-Messe
Collegium Vocale Gent
Philippe Herreweghe Leitung
Dorothee Mields Sopran
Hana Blažíková Sopran
Alex Potter Countertenor
Guy Cutting Tenor
Johannes Kammler Bass
MI • 12.06. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Hände hoch! 
Das Varieté der verpatzten 
Möglichkeiten 
Figurentheater für Erwachsene
Lutz Großmann
Spiel, Puppen und Bühne 
Annette Scheibler Regie 
DO • 13.06. • 19:30
Kiesel im k42

Die Katze, die tut, 
was sie will  5+
Lutz Großmann Spiel & Leitung
FR • 14.06. • 10:00
SA • 15.06. • 11:00
Kiesel im k42

Italienischer Abend 
Summer Winds 
Stadtorchester Friedrichshafen
Pietro Sarno Leitung
SA • 20.07.• 19:00
Graf-Zeppelin-Haus, 
Picknickwiese

kulturbüro.friedrichshafen.de

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-3333
MO, MI, FR 8:00–12:00
DO 8:00–16:00

© UMB

© Bernhard

© Heinrich Hesse

Kostenfrei mobil

Gültige Eintrittskarten berech-
tigen am Veranstaltungstag zur 
einmaligen Hin- und Rückfahrt 
zu bzw. von den Veranstaltungen 
in den Stadtverkehrszonen 10, 
110 und 111.

© Günter Mattei

KULTURUFER KULTURUFER 
FRIEDRICHSHAFENFRIEDRICHSHAFEN
26.7.– 4.8.2426.7.– 4.8.24
Zehn Tage Kultur pur am Ufer 
mit Konzerten, Theater, Tanz, 
Comedy, Kino, Straßenkunst 
und Familienprogramm! 
Programm, Infos & Tickets: 
kulturufer.de

Philippe Herreweghe 
© Michiel Hendryckx

WENN DIE KRAFT ZU ENDE GEHT,
IST DIE ERLÖSUNG GNADE.

Die Beisetzung fand im engsten Kreis

auf dem Friedhof Ailingen sta�.

* 02.10.1939   † 20.08.2024 

In Liebe und dankbarer Erinnerung:

Dein Bernhard

sowie alle Angehörigen

Noch Plätze frei !
Stuhlyoga für Senioren 8×60 Min.
Fast zu 100% bezuschusst von den Kassen im 
Gemeindehaus Ailingen am 10.09. um 10.30 Uhr 
Gern das erste Mal kostenfrei schnuppern!
Anmeldung: Tel. 0157 86093058

 

 

  

   
 

 
 

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

GESUNDHEITVERANSTALTUNGEN


